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Donnerstag , 19 . August 1943 Aurich

Verluste der Feinde im Luftkrieg gesteigert
Schwerer Aderlaß der anglo -amerikanischen Bomber - Stärke und Schlagkraft unserer Luftwaffe bewahrt

Eichenlaub für General Rendulic

0) Berlin , 19 . August .

Der Führer verlieh am 15 . August das
Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬
zes an General der Infanterie Dr . Lothar
Rendulic , Kommandierender General eines
Armeekorps , als 271 . Soldaten der deutschen
Wehrmacht .

Sorgen der Briten vor dem Rückschlag
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | Yankees bei ihren Luftangriffen in den letzten

Dr . W. Sch . Berlin , 19. August .

„Wir müssen unbedingt die deutschen Jagd¬
streitkräfte im Westen verringern " , so ertönt es
wie ein grellender Notschrei aus gepreßter
Brust in einem englischen Lagebericht . Dieser

General der Infanterie Dr. Rendulic wurde Verzweiflungsruf wird in seinen Ursachen be¬
am 6. März 1942 für seine Leistungen als Ge- greiflich , wenn man die im gestrigen Wehr¬
neralleutnant und Divisionskommandeur wäh- machtbericht genannten Ziffern über die Wir¬
rend der schweren Abwehrkämpfe des Winters fungen der gesteigerten deutschen Abwehr ins

1941/42 im mittleren Frontabschnitt mit dem Auge faßt. Mindestens 51 ihrer so viel gerühm
Ritterkreuz ausgezeichnet. Damals war es im ten schweren Bomber haben die Amerikaner bei
wesentlichen sein Verdienst , daß eine starke dem Versuch verloren , einen großen Tagesan¬
feindliche Kräftegruppe , die in unsere Stellung griff gegen Städte in Süddeutschland durchzu¬
eingebrochen war , vernichtet wurde . Im Juli führen , der allerdings in seiner Anlage von
1943 führte General der Infanterie Rendulic unseren Abwehrkräften start zersplittert wurde .
das Armeekorps , das die Ostfront des Orel Angesichts der sehr strengen Kontrollbestimmun¬
bogens verteidigte . Geiner geschickten, ent - gen für die Anerkennung eines Abschusses ist
schlossenen und wendigen Führung und seinem mit Sicherheit anzunehmen , daß die tatsäch
persönlichen Einsaz war es zu verdanken , daßlichen Verluste des Angreifers noch erheb =
die Kämpfe ostwärts Orel den Sowjets nicht lich höher waren . Die Verhältniszifffer der
den erhofften Erfolg brachten und der Feind abgeschossenen Flugzeuge im Hinblick auf die
unsere Front trok starter Uebermacht nicht zu insgesamt eingesetzten Kräfte ist so über alle
durchbrechen vermochte , sondern in immer wie bisherigen Maßstäbe hinausgehend hoch , daß
derholtem vergeblichen Anrennen außerordents damit auf den Beginn eines neuen Ab :
lich hohe Verluste an Menschen , Panzern , Waf - schnittes im Luftkrieg geschlossen wer¬
fen und Kriegsgerät erlitt . Stets erkannte den könnte .
General Rendulic rechtzeitig den Schwerpunkt Es ist ja selbstverständlich , daß in dem
der sowjetischen Angriffsvorbereitungen und Uebergangsstadium bis zum Beginn wirksamer
traf entschlossen seine Gegenmaßnahmen , ton - deutscher Gegenschläge nicht alles ausschließlich
zentrierte seine Kräfte an den jeweils gefähr auf die Fähigkeit der Heimatfront gestellt sein
beten Stellen und brach den Ansturm der Bol - soll, die härtesten Schläge mit zusammengebisses
schewisten immer wieder durch fühne Gegen - nen Zähnen einzustecken . Bis es so weit ist ,
stöße. Allein in den ersten zwölf Tagen der werden sich selbstverständlich auch die Maßnah¬
Schlacht im Drel -Bogen haben die General der men der ständig gesteigerten Abwehr immer
Infanterie Rendulic unterstehenden Verbände wirksamer erweisen . Zusammen mit den Flug¬
872 feindliche Panzer abgeschossen . Entspre - zeugverlusten in der Nacht zum Mittwoch dürfte
hend waren die blutigen Verluste des Feindes . sich die Gesamteinbuße des Gegners innerhalb

General der Infanterie Dr . Rendulic wurde von 24 Stunden wahr einlich auf über
am 23. 10. 1887 als Sohn des Oberst a. D. hundert schwere Bomber stellen. Das
Lutas Rendulic in Wien -Neustadt geboren . ist ein Aderlaß , wie er dauernd zweifellos nicht
Nach Ablegung der Reifeprüfung auf dem ertragen werden kann . Die Anzeichen für die
Gymnasium und dem Besuch der theresianischen neue Entwicklung haben die Tommies und die
Militärakademie in Wiener -Neustadt trat er
im Oftober 1910 als Leutnant in das Dester :

reichische Infanterie - Regiment 99 ein . Den
Weltkrieg machte er als Kompaniechef und
Adjutant in seinem Regiment , von 1915 ab
als Generalstabsoffizier in Russisch-Polen , in
den Karpathen , ist Ostgalizien und an der
Südfront mit und erhielt hohe Tapferkeitsaus¬
zeichnungen . Nach Kriegsende studierte er
neben seinem Dienst acht Semester Jura . Als
Oberstleutnant im Generalstab war er 1933
Militärattaché in Paris . Nach der Uebernahme
in das deutsche Heer wurde er 1938 zum Chef
des Generalstabes im 17. Armeekorps ernannt .
1939 wurde er zum Generalmajor befördert und
nach dem Westfeldzug zum Kommandeur einer
Infanterie -Division ernannt . 1941 wurde er
Generalleutnant , 1942 General der Infanterie

und Kommandierender General eines Armee¬

Tagen schon äußerst schmerzhaft bemerken
müssen. Sie können versichert sein, daß ihnen
noch böse Erfahrungen bevorstehen , je weiter
die Zeit voranschreitet .

Der Verteidiger Siziliens
Von Kriegsberichter Lutz Koch

um

() PK . Wenn heute die tapferen deutschen
Divisionen, die mehr als fünf Wochen auf Si
zilken der vielfachen Ueberzahl an Soldaten ,
Waffen und Material der 8. englischen und

Es sind auch nicht alle Leute in England so der 7. amerikanischen Armee mit einem beis

leichtsinnig , sich mit ihren Sorgen auf die Stei - spiellosen Heldenmut Stand gehalten haben ,
gerung der deutschen Abwehrkraft zu beschrän - sich auf europäischem Festland befinden ,
fen . „Es gibt Hinweise dafür " , so äußerte sich mit den dort schon stehenden anderen deutschen
recht nachdenklich News Chronicle " , „ daß der
Feind troz seine großen Bedarfes, aus Bertei- Divisionen den Kontinent selbst gegen anglo¬
digungsgesichtspunkten heraus seine Jägerstreit - amerikanische Landungsabsichten verteidigen zu
macht zu vermehren , alles daran sezt , um be- fönnen , so ist das nicht zuletzt das große Vers
sondere Streitkräfte aus schnellen und dienst des Kommandierenden Generals der
schweren Bombern aufzubauen , um mit deutschen Truppen auf Sizilien , General der

ihnen gegen die englische Industrie zurückzu- Panzertruppen Hans Hube . Schon in dem
schlagen . " In einem Londoner Bericht der „Nya Augenblick , als ihn die oberste militärische
Daglight Allehanda " wird auf die Auffassung Führung zur Verteidigung Siziliens nach dem
von britischen Kreisen hingewiesen , die in Süden berief , war es neben der Organisierung
Uebereinstimmung mit Innenminister Morrison des beispielhaften Widerstandes an allen fizi
die Möglichkeit ins Auge faßten , daß die deut - lianischen Fronten , der Tag für Tag schwere
sche Luftwaffe mit größerer Stärke und mit Lücken in die englisch -nordamerikanische Ans
größeren Bombenlasten als im Herbst 1940 zugriffsfront riß und zu einem wahren Aderlaß
rückkehren könnte , da es Zeichen für den Auf - der schon auf tunesischem Boden erprobten
bau einer ganz neuen deutschen Bom Feindarmeen wurde , damals schon seine Auf¬
berwaffe gebe . Auch heute ist es ja nicht so, gabe , eine mögliche Aufgabe des Inselraumes
daß unsere Luftwaffe sich gegenüber der briti zu planen und ihr eine Durchführung zu geben ,
schen Insel vollkommen abwartend verhielte . die ordnungsgemäße Rückführung der Einhei
London meldet auch heute wieder zahlreiche ten , vor allem auch der wertvollen schweren
deutsche Einflüge in englischem Gebiet mit ver - Waffen und der Fahrzeuge so sicher stellte , daß
schiedenen Bombenaktionen und Schäden , ohne auf dem Festlande sofort wieder schlagartig ein .
daß Einzelheiten mitgeteilt wurden . Als ein jazbereite Verbände vorhanden waren .

im Hinblick aufbanget AhnungenBeichen

=

fünftige Entwicklungsmöglichkeiten dürfen wohl
auch die Aeußerungen des Luftwaffenmitarbei¬
ters der „Daily Mail “ gedeutet werden . Man
könne nicht sagen, so heißt es da, daß die deut¬
sche Luftwafe aufgehört hätte ein gefährlicher
Gegner zu sein , oder daß England seinerseits
feine heftigen Luftangriffe mehr zu befürchten
brauche . Die deutsche Kriegführung habe nach :
haltig dafür gesorgt , Stärke und Schlagkraft
im Luftraum über Westeuropa zu bewahren .

Nicht weit vom Katzenjammer entfernt
Bittere Lehren des Sizilienkampfes für die Engländer und Amerikaner

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung
Dr . W. Sch . Berlin , 19 . August .

Die für unsere westlichen Gegner schmerz¬
lichen Nachrichten über die besonders gesteiger¬
ten Verluste im Luftkrieg , die hier einen
neuen Abschnitt der Entwicklung ankündigen ,
muß die gegnerische Deffentlichkeit gleichzeitig
mit der großen Enttäuschung darüber hinneh¬
men, daß die deutschen Divisionen von Sizi
lien mit ihrem ganzen Kriegsmaterial das
italienische Festland erreichen konnten . Es mag
etwas verwunderlich erscheinen , wenn gleich¬
zeitig mit einer militärischen Nachricht, die
immerhin die Eroberung einer Insel und eines
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großen Vorwerkes der Festung Europa ein¬
schließt , sich weiter britischer und amerikani¬
scher Kreise eine Stimmung bemächtigt hat , die
nicht weit vom Kazenjammer entfernt zu sein
scheint . Aber es ist tatsächlich so. Alle auf
Sizilien gesetzten Hoffnungen , so schreibt der
Daily Expreh", feien ohne Erfüllung geblie

ben . „ Die Hauptstreitkräfte der deutschen
Truppen sind entkommen. Es gelang ihnen ,

gerade vor der Nase der alliierten Luftwaffe
ich in Sicherheit zu bringen. " Hierbei handelt
es sich erst um die Enttäuschung über den Ab¬

schluß der Kämpfe auf Sizilien . Die Sache
( Fortsetzung auf Seite 2 )

Niemand kannuns denEndsieg nehmen NeueAufgabe für SA.-Obergruppenführer Schepmann
() Berlin , 19 . August .

Mit der Führung der Geschäfte des Stabschefs der SA . beauftragt

Wenn man weiß , wie das Angreifen , das
Durchboren um jeden Preis zu der besonderen
Charakteristik dieses Panzergenerals gehört,
der trotz eines schon im Weltkriege verlorenen
Armes der soldatischen Berufung seiner Fami
lie treu blieb und im Ablauf von 17 Monaten
das Ritterkreuz , das Eichenlaub und zuletzt am
21. Dezember 1942 das Eichenlaub mit Schwer
tern zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes für
außerordentliche Führungs - und Tapferkeits
taten vom Führer verliehen bekam , fann man

sich auch vorstellen , wie stark gerade diesen sich
immer im Angriff verzehrenden General diese
besondere Aufgabe zunächst seelisch belastet

haben mag .

-

3wei Ziele mußten erfüllt werden : Zers

schlagung der gegnerischen Angriffe unter Ein
jazz aller Machtmittel und damit Gewinnung
von Zeit , um das zweite , die planvolle Rüd

verlegung der Fronten , das langsame Heran
schieben der Einheiten an die Straße von Mes
fina, und schließlichdie allmähliche Rückführung
von Menschen und Material bewerkstelligen zu
können . Nichts ist dem mutig Kämpfenden
verhaßter als das ständige Schielen nach einer

Rückendeckung oder das Bewußtsein , daß die
im Augenblick behauptete Stellung schon in
Tagen oder Stunden aufgegeben wird . Alzu¬

- wie oft haben wir das bei unserenleicht
Feinden erlebt wird eine solche theoretische

Planung zu einer hemmungslosen Flucht . Nur

einer Truppe wie den deutschen Sizilien - Divi

sionen konnte die höhere Führung in vollem
Vertrauen den Befehl geben , zu kämpfen und
dennoch in einem bestimmten Zeitpunkt das

Feld zu räumen , weil ein höherer Zwed das

() Berlin , 19. August . I gruppe Westfalen - Süd schuf er Seite an Seite zurückgehen notwendig machte . Die fämpferis

mit Viktor Luze die Voraussetzungen für den schen Fähigkeiten des Panzergenerals Hube ,
Aufbau der SA . des ganzen Ruhrgebietes . der einst im August 1941 das Ritterkreuz ers
Darin erschöpfte sich aber seine Arbeit in der hielt , weil der damaliae Generalmajor an der
Bewegung nicht. Er trat neben seiner Tätig- Spike seiner Vänzer-Division in fühner, un¬
feit als SA.-Führer auch in verschiedenen poli- aufhaltsamer Verfolgung des sowjetischen
tischen Aemtern hervor . Es ist nicht verwun Gegners im südlichen Abschnitt der Ostfront

derlich , daß der System - Staat den national - maßgeblich zu den entscheidenden Erfolgen

sozialistischen Schepmann schließlich ohne Pen - einer deutschen Armee beigetragen hat , mußten
ion aus dem Staatsdienst entließ . Seine Auf - sich nun in der Organisierung des ständigen
bauarbeit in der SA . fand die verdiente Aner- harten Zupadens nach vorne und des allmäh
fennung durch seine Ernennung zum Führer lichen Herauslösens entbehrlicher Teile in dop
der Gruppe Westfalen im Jahre 1932 . Am peltem Sinne bewähren . General Hube zwang

1. 4. 1933 betraute der Führer Wilhelm Schep - in den letzten Wochen des Sizilien -Feldzuges ,
mann mit der Führung der Obergruppe x , als sich für alle klar schon das Zurückgehen ab¬
und seit dem 17. 7. 1934 führte er die SA. - zeichnete , seinen heldenmütig kämpfenden Ein¬
Gruppe Sachsen . heiten ebenso seinen Willen zum Durchhalten

und allzeit zu jedem Gegenschlag bereiten zu
rückgehens auf die immer sich verengende Dreis
ecſtellung mit der Spize Messina auf , wie er
es einst bei der großen Kesselschlacht von Kiew
getan hatte , wo er , meist bei den vordersten

den ungestümenAngriffstruppen führend ,
Drang nach vorwärts auf den lekten Soldaten

Die Leiter der Reichspropagandaämter fan¬
ben sich Montag und Dienstag in Berlin zu
einer Arbeitstagung zusammen , auf der Per¬
sönlichkeiten aus Partei und Staat zu aktuellen Die Nationalsozialistische Parteikorrespon¬
Fragen der Politik Stellung nahmen , um da- denz meldet : Der Führer beauftragte den SA .
mit den Tagungsteilnehmern das Rüstzeug für Obergruppenführer Wilhelm Schepmann ,
Ihre praktische Arbeit in den Gauen zu geben. den bisherigen Führer der SA.-Gruppe Sach:
Namentlich Fragen des Luftkrieges wur- sen, mit der Führung der Geschäfte des Stabs:
den , unter anderen in Vorträgen von Gauleiter chefs der SA .
Soffmann - Bochum und Ministerialdirektor
Berndt , erörtert .

*

Wilhelm Schepmann wurde am 17. 7. 1894
in Bart bei Hattingen /Ruhr geboren. Er be¬
suchte die Volksschule und das Gymnasium .
Nach Abschluß seiner Studien wirkte er als
Lehrer in seiner Vaterstadt . Am Weltkriege
nahm Wilhelm Schepmann als Kriegsfreiwil¬
liger von 1914 bis 1918 teil . Nachdem er zum
Leutnant befördert war , fand er als Kompa¬
nieführer , Bataillons -Adjutant sowie Gerichts¬
offizier und Aufklärungs -Offizier Verwendung .
Dreimal wurde er verwundet , davon zweimal
schwer .

Im Mittelpunkt der Tagung stand eine An¬
Sprache von Reichsminister Dr. Goebbels .
Der Minister gab ein umfassendes Bild der po¬
litischen und militärischen Lage am Ausgang des
vierten Kriegsjahres . Im einzelnen erläuterte
er die Stellung , die wir uns im bisherigen
Verlauf des Krieges erobert haben , und die
Deutschland in die vorteilhafte Lage verseze ,
den Krieg weit über 1000 Kilometer von seinen
Grenzen entfernt zu führen . Im Besik dieser
Faustpfänder fönnen wir , so führte der Minister
aus , mit ruhiger Zuversicht dem Endsieg ent - Nach dem Kriege war Schepmann zunächst
gegensehen . Als wichtiges Problem bezeichnete Mitglied des Schuß- und Truzbundes , er trat
der Minister den Luftkrieg . Er sege die jedoch bereits im Jahre 1922 der NSDAP . bei.
Heimat einer starken Belastungsprobe aus . Von Es entsprach seiner stets einsatzbereiten Hal¬
Seiten der Regierung und durch die tatkräftige tung, daß er sich auch in dem Ruhrkampf in die
Selbsthilfe der Bevölkerung werde alles getan , vorderste Front stellte . Das führte zu seiner
um die Härten des feindlichen Bombenterrors Berhaftung und zu Mißhandlungen durch die
möglich herabzumindern . Die Heimat werde sich Besatzungstruppen . Seine eigentliche politische
im Bewußtsein ihrer moralischen Ueberlegen Aufgabe fand Schepmann in der Arbeit für
heit und materiellen Stärke ihrer an den Fron - die SA., mit der er aus den ersten Jahren der
ten heldenhaft kämpfenden Soldaten würdig er - Kampfzeit aufs engste verbunden ist. Als
weisen und das Ziel des Feindes , einen Ein - Sturmführer in Hattingen , später als SA. ¬
bruch in unsere Moral zu erzwingen , vereiteln . Führer im Gau Essen und Führer der Unter¬

Unmittelbar nach der Machtergreifung über¬
trug ihm der Führer das Amt des Polizeiprä¬
fidenten in Dortmund . 1936 wurde er zum
Regierungspräsidenten in Dresden und Bauzen
ernannt . Obergruppenführer Schepmann , der
von 1932 bis zur Auflösung dem Preußischen
Landtag angehört hatte, ist seit 1932 Mitglied
des Reichstages .

Es ist ein Zeichen der kämpferischen Hal¬
tung Schepmanns , daß er sich auch in diesem
Kriege . wieder freiwillig an die Front meldete ,
wo er als Kompanieführer und Ordonnanz¬
offizier in einem Infanterie -Regiment Dienst
tat . Er erwarb sich hier die Spange zum EK.
und das EK . 1 von 1939. Wilhelm Schepmann
ist Träger des Goldenen Ehrenzeichens und der
Dienstauszeichnung der NSDAP . in Gold
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seiner Division übertrug , so entscheidende Ers
folge durch seine persönliche Tapferkeit miters
ringen half , und dafür schon im Januar 1942
das Eichenlaub zum Ritterkreuz erhielt .

Als 62 . Soldat der deutschen Wehrmacht hat
er diese hohe Auszeichnung aus der Hand des
Führers empfangen, und, noch nicht ein Jahr
später , wird ihm als 22. Offizier der deutschen
Wehrmacht das Eichenlaub mit Schwertern als

einen in zahlreichen Kämpfen zweier Ariege



and jetzt in verantwortungsvoller Stellung auf
das höchste bewährten Offizier " verliehen .

General Hube hat es auf Sizilien in seinem
Gefechtsstand nie lange ausgehalten . Er brauchte
die Front , er suchte sie , so oft die Führungs¬
geschäfte nur sein Loskommen erlaubten , und in
langer persönlicher Fühlungnahme mit den Dis
visionsfommandeuren seiner bewährten Sizi¬
lien - Divisionen , den Brigade - und Regiments¬
tommandeuren hat er die Abwehrfront schlag¬
kräftig erhalten und jene Rückwärtsbewegungen
sichergestellt , die die Engländer und Nord¬
amerikaner um jeden Triumph der Kesselung
und Abschnürung des deutschen Gegners brach
ten . Auch als von den Divisionen nur noch Ba¬
taillone und schließlich nur noch Kompanien auf
der Insel waren , fand die fämpfende Front
ihren Rommandierenden " mitten unter sich,
genau so wie die anderen deutschen Generale
mit den letzten Teilen ihrer Divisionen sich über¬
fegen ließen .

Der aufrecht auf der letzten Fähre die Inselbei Messina , das in Rauch und Flammen unter¬
geht, verlassende General Hube , der kämpfende
Soldat unter seinen Männern , die sich fünf
Wochen wie die Löwen geschlagen haben, wird
in der letzten Stunde des Sizilien -Kampfes noch
einmal zum Symbol des Widerstandes . Er hat
seine Divisionen zu manchem Abwehrsieg auf der
Insel geführt , und das ist sein einmaliges
und großes Verdienst er hat sie mit ihren
Waffen zurückgebracht , um sie in die europäische
Abwehrfront dort einbauen zu können , wo er
angesichts der Straße von Messina und der aa¬
hen sizilianischen Insel in jeder Minute die
blutvolle Erinnerung des sizilianischen Helden¬
tampfes unserer Soldaten und schwerster , per¬
nichtender Verluste des Gegners vor Augen hat .
Sizilien und Messina wurde zu feinem deutschen
Dünkirchen , und General Hube ist es , der von
der aufgegebenen Insel das wehende Banner
des Widerstandes über die Straße von Messina ,
die nach dem Willen des Gegners unser Grab
hätte sein sollen , nach der Festung Europa her¬
über brachte .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
() Führerhauptquartier , 18. August .
Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen .

Kreuzes an Unteroffizier Sebastian Schuller ,
Geschützführer in einer Panzerjäger -Abteilung , Ober¬
gefreiten Matthias Poll , Gruppenführer in einem
Pionierbataillon . Sebastian Schuller wurde 1918 in
Martinsbuch , Kreis Mallerdorf (Gau Bayreuth ) ge =
boren , Matthias Poff 1919 als Sohn eines Zimmer¬
manns in Winden , Kreis Düren .

Ginem tödlichen Unglücksfall fiel Generalmajor
modore eines Kampfgeschwaders schon 1940 bas
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes verliehen wurde,

v . Chamier Glisczinsti , dem als Kom =

zum Opfer .

Beziehungen , , herzlicher Art "

() Stodholm , 19 . August .
Nach Meldungen aus Washington hielt

es Außenminister Su11 für angebracht , auf der
Bressekonferenz nochmals zu betonen , daß die
Beziehungen der USA . zur Sowjetunion herz¬
licher Art" seien. Ihre Zusammenarbeit in Fra¬
gen der Kriegführung sei hervorragend .

Boses Nationalarmee steht bereit

( Schonan , 19 . August .

Subhas Chandra Bose erklärte nach seiner
Rückkehr aus Burma , Thailand und Indochina :
, , Persönlich glaube ich , daß die Zeit reif ist für
eine militärische Unternehmung . " Die Reorga
nisation des Hauptquartiers der indischen Un¬
abhängigkeitsliga sei im Gange , und die indi¬
sche Nationalarmee stehe für eine Aktion in
naher Zukunft bereit . Es seien Vorbereitungen
im Gange , die indische Nationalarmee in
Burma unterzubringen .

Der siebente Punkt
* En heiterer Roman von Finn *

7) Doris zitterte . Ihre vorhin bis zur Schaden
freude erhärtete Standhaftigkeit war wie eine
morsche Krücke zerbrochen . Was die Frau des
Staatsanwalts Alf jezt durchlebte, mochte etwa
den Gefühlen eines in Kannibalenhände gerate¬
nen Urwaldreisenden gleichen , der gefesselt zu¬
fehen mußte , wie für ihn das Schlachtmesser ge
schliffen und der Brühkessel angeheizt wird .
Alle früheren Einfreisungen Harrys verblaßten
hinter dieser berechnenden Gelassenheit .

Nebenan läutete das Telephon . Alf ging hin
hinüber . Er sprach mit Oberstaatsanwalt von
Kraa , der neulich die Absicht geäußert hatte , andem „ Mondscheinzauber" bei der Taubengrunder
Haarnadelkurve teilzunehmen . Er rief nun an,um sich einen Platz im Dienstwagen zu sichern .

Ich bin pünktlich bei Ihnen , Herr Ober¬
staatsanwalt . " Woran ich nicht zweifle , Herr
Kollege ! "

War das eine Verbesserung vor der allgemein
geschäkten Zuverläffigteit des jungen Staatsan
waltes ? In Alfs Ohren klang es mehr wie die
ironische Bestätigung einer selbstverständlichen
Voraussetzung, und das gab seiner Eitelkeit
einen fleinen , aber mertlichen Stoß .

317 Sowjetpanzer an einem Tage vernichtet
Durchbruchsversuche bei Isjum gescheitert 93 Terrorflugzeuge abgeschossen

() Führerhauptquartier , 18. August .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Mittwoch bekannt : Im Kampfgebiet von

sjum sezte der Feind seine Angriffe mit
starken Infanterie - und Panzerkräften fort . In
harten Kämpfen wurden feine Durchbruchsver¬
suche unter Abschuß zahlreicher Panzer zum
Scheitern gebracht . Auch im Raum südlich und
südwestlich Bjelgorod brachen alle sowjeti :
ichen Angriffe blutig zusammen . 92 Sowjetpan¬
zer wurden vernichtet . Bei den Angriffs - und
Abwehrkämpfen in diesem Raum hat sich die
44 - Panzergrenadier - Division „ Totenkopf "
besonders ausgezeichnet . Auch füdlich und süd¬
westlich Wi asma , südwestlich Belyi und

alle Durchbruchsversuche der Sowjets in erbit:
südwestlich des Ladoga - Sees scheiterten

den Kämpfenterten Kämpfen . Die Verluste des Feindes in
an der Ostfront wären gestern

besonders hoch. Insgesamt wurden 317 Pan
er vernichtet .

Bei der Bekämpfung von Schiffszielen vor
der algerischen Kiste versenkten deutsche
Kampfflieger einen feindlichen Transpor :
ter mittlerer Größe und beschädigten ein wei¬
teres Handelsschiff .

Dr . Goebbels in Hamburg
0) Berlin , 19 . August .

Reichsminister Dr . Goebbels stattete
Hamburg einen Besuch ab , um in seiner

Deutsche Kampfflugzeuge stießen in der Eigenschaft als Leiter des interministeriellen
Nacht zum 18. August nach Südost - und Luftkriegsschädenausschusses die Schäden dieser
Mittelengland vor und belegten unter schwergeprüften Stadt in Augenschein zu neh
anderem die Industriestadt Lincoln wirksam men und sich vom Stand der Hilfs - und Fürs

jorgemaßnahmen für die Bevölkerung und ihremmit Bomben aller Kaliber .
In den Kämpfen auf Sizilien haben sich die weiteren Fortgang zu überzeugen . Der Minister

Banzerdivision Hermann Göring , die 15. führte Besprechungen mit Gauleiter und Reichss
und 29. Panzergrenadierdivision , die 1. Fall - statthalter Kaufmann und ließ sich über die
schirmjägerdivision und die 22. Flatbrigade in Hamburg gesammelten Erfahrungen ein¬

gehend berichten . Neben dem Reichsminister desruhmvollit bewährt .
Innern Dr . Frid nahmen die Gauleiter Hil¬
debrand , Jordan , Stuerz und Tel .
schow an diesen Besprechungen teil .

Kreuzer und Tanker getroffen

-

0) Rom , 18 . August . Nach einer Fahrt durch die am schwersten bes

Die harte Schlacht in Sizilien , in der troffenen Stadtteile sprach Dr . Goebbels zu

erbittert gegen die starke Uebermacht der eng- Frauen der Partei , der Behörden und des Selbst¬
die italienisch -deutschen Truppen 40 Tage lang den Hamburger Aktivisten , den Männern und

lisch-amerikanischen Luft - , See - und Landstreit schutzes, die sich bei der Abwehr der brutalen
fräfte fämpften , fand wie der italienische feindlichen Terrorangriffe auf die Hamburger
Wehrmachtbericht vom Mittwoch meldet Arbeiterviertel besonders verdient gemacht ha =

gestern ihren Abschluß . Die letzten Nachhutver - ben . Der Minister betonte . in diesem Kriege
bände verließen die nordöstlichste Spize der In - zählten nicht nur die Trümmer zerstörter Wohn¬
fel und erreichten die Küste Kalabriens . viertel und der Verlust von Hab und Gut , so
Die italienisch -deutsche Luftwaffe war sehr at - bitter diese Folgen des feindlichen Terrors auch
tiv , griff wirksam feindliche im Hafen von Bi - seien , sondern auch und besonders die Moral
ferta vor Anter liegende Schiffe an und ver - und Haltung der betroffenen Bevöl =

Feindliche Fliegerverbände , die am gestrigen ursachte im Hafen von Syratus einen star - ferung . So betrachtet , habe Hamburg durch
Tage nach Süddeutschland einflogen , ver - ten Brand . Ein Tanker wurde bei der Insel seine Standhaftigkeit eine große Schlacht der
loren schon nach den bisherigen Feststellungen Cani von einem unserer Bomber getroffen und fämpfenden Heimat entscheidend bestritten . Die
durch Jagd - und Flakabwehr 51 viermoto : in Brand gejezt . Torpedoflugzeuge trafen einen Geschichte werde eines Tages nicht von der Ver¬
rige Bomber und fünf Sagdflugzeuge . In feindlichen Kreuzer in der Nähe von Cap nichtung dieser oder jener Arbeiterviertel in
zwei süddeutschen Städten hatte die Bevölte : Passero , versentten ein Handelsschiff nörd : Samburg berichten , sondern von der bewun
rung Berluste. Ueber den besetzten französischen lich von Bone und beschädigten einen weiteren derungswürdigen Haltung der Be¬
Gebieten sowie in Südfrankreich wurden fünf Dampfer des gleichen Geleitzuges schwer . Zwei pölkerung , deren Herzen und deren stand¬
weitere feindliche Flugzeuge zum Absturz ge- feindliche Flugzeuge wurden von Jägern abge : hafter Mut nicht gebrochen wurden . Ein Volk ,
bracht . Ein eigenes Jagdflugzeug ging ver - schossen. Feindliche Flugzeuge warfen Bomben das por dem und im Kriege einen West- und
loren . In der vergangenen Nacht warf der auf Castrovillari , das Gebiet von Salerno und Atlantikwall gebaut habe , werde nach dem Siege
Feind eine große Anzahl von Spreng - und einige Ortschaften in der Umgebung von Neapel . in wenigen Friedensjahren auch seine Städte
Brandbomben auf Orte im norddeutschen Es entstand einiger Schaden . Ein Verband vier - wieder aufbauen . Auch Hamburg werde dann
Küstengebiet . Es entstanden Versonen - motoriger Flugzeuge verlor in Norditalien drei schöner und großartiger denn je wieder auf¬
verlufte. Machtjäger und Flalartillerie der Luft- Flugzeuge , die von der Flatartillerie abgeschof erstehen.
waffe schoisen aus den britischen Bombenver - fen wurden, ein viertes Flugzeug stürzte, nonbänden mindestens 37 Flugzeuge ab . unserer Bodenabwehr getroffen . bei Hyres ab .

Nicht weit vom Katzenjammer entfernt
Fortlegung von Seite 11

wird für den Gegner noch wesentlich ernster ,
sobald er den Kampf um Sizilien in einem
größeren strategischen und politischen Zusam¬

das „Svenska Dagbladet" berichtet, nach den
menhang würdigt . In London ist man , wie

Erfahrungen von Sizilien , ,zu der allgemeinen
Schlußfolgerung gelangt , daß eine moderne
Landungsoperation vom Umfang des Siziliani
schen Unternehmens ein außerordentlich
schwieriges Vorhaben ist , wenn die
Verteidiger eine derartige Zähigkeit an den
Tag legen , wie es die Deutschen taten " . Die
Frage sei , ob man den notwendigen Preis da
für zahlen fönne . Der Angriff auf das euro¬
päische Festland aber würde einen viel gewal
tigeren Einsatz als die Landung auf Sizilien
verlangen , und hier würde man es nicht nur .
mit zwei deutschen Divisionen zu tun haben ,
sondern mit unvergleichlich viel stärkeren
Armeen , die dann zudem die Sicherheit der
unerschütterlichen Landverbindungen hinter sich
haben .

be =

Noch etwas anderes fommt hinzu . Die Agis
tatoren Roosevelts und Churchills haben bisher
angegeben , daß die in Casablanca

schlossenen militärischen Pläne viel schneller in
die Wirklichkeit umgesetzt worden seien , als
man damals erwartet habe . Nun auf einmal

zählte ziemlich lebhaft von dem bevorstehenden
Termin , von dem Wunsch des Oberstaats¬
anwalts und von dem dringenden Zahnarzt
besuch. Seine Betrachtungen waren ein endloser
Güterzug . Doris gelang es nicht , sich dazwischen
zukoppeln .

Dann stülpte er sich den Hechtgrauen Kniff¬
hut auf den Kopf . Vielleicht komme ich vor dem
Termin noch einmal mit vor , vielleicht auch
nicht . Möglich , aber es kann auch anders kom:
men . Adio , Doris !" Flüchtig füßte er Doris auf
die Stirn . Dabei tupfte er mit dem Finger wie
neckend auf ihre rechte mißhandelte Wange , wo
bei sich seine Augen wie der Momentverschluß
eines Photoapparates blizschnell und scharf pri¬
fend weiteten .

fann auch anders kommen! Das waren Harrys
Vielleicht , vielleicht auch nicht ; möglich , es

übliche Zeithinweise ; Doris sollte im unklarenbleiben , wann der Gatte zurückzuerwarten wäre .
Die Erfahrung hatte sie aber gelehrt, daß er
nebelte , wenn er mit längerer Abwesenheit rech¬
seine Heimkehrstunde besonders dann start ver¬

nete .
Ein Lokaltermin ist fein Schnellzug , über¬

legte sie , vor Mitternacht wird er nicht zurück
lein . Sie atmete auf .

Doch sollte die seelische Entspannung nicht
lange dauern . Beim neuerlichen Durchlesen des
Anzeigers für Gelbwasser und Umgegend stieß

Während er den Hörer langsam auf die Ga zeige stehendes Inserat , das ihren Herzschlag
Doris auf ein nicht weit unter der Dackelfuchan¬

bel sentte, überlegte er : Der Fall wäre fofort stoden ließ . „Pfannkuchen verwandelten sich insonnenklar , wenn ich den galanten Spender der toten Dadel . Wissende werden höflich und hrinPfannkuchen wüßte . Ob ich Eva frage ? Nein , gend um Telephonbescheid ersucht unter Num¬er hielt es für zweckmäßiger , lich von niemand , mer . . ." War das nicht die Telephonnummerauch nicht von Doris Dor Entzifferung des von ihrem Zahnarzt Doktor Brühl ? Was hattePfannkuchenschüssels und ohne zwingenden der mit den Pfannkuchen und Lumpi zu tun ?Grund in die Karten quden zu lassen. Staats - Natürlich , welcher tote Dackel sollte hier gemeintanwalt Alf , dessen dienstlicher Anschauungs - und sein ?
Empfindungsapparat auf die fleinsten Einflüsse
und Erschütterungen ansprach , war fähig , feine
privaten Gefühle wie ein Holzbein abzuschrau¬
ben und in die Ecke zu stellen . Er konnte sich
teilen : Hier Herz , dort Verstand ! Wer den pin¬
chologischen Tiefbohrer anseken will , so sagte er
oft , muß sich auf das Gerüst der absoluten Ob¬
jektivität stellen .

Alf merkte wohl , daß seine Frau trog ihrer
unverkennbaren Verwirrung eine Frage an ihn
richten wollte . Um jede Verduntlungsquelle zu
verschütten , gab er Doris feine Gelegenheit , den
Pfannkuchen noch einmal anzuschneiden . Er et

hatte er in der Brieftasche . Was nun , wenn
Harry war zu Brühl unterwegs , den Ring

Das fönnte ja . . . Ein Funkenregen peinlichster
Möglichkeiten umsprühte die ratlose Frau . Sollte
sie bei Doktor Brühl anrufen ? Aber was sollte
sie ihm sagen ? Oder abwarten ? Den tollen Din¬
gen ihren Lauf lassen ?" *

Ueber die entzückenden Sportmädel und ihre
anmutige Filmbereitschaft vergaß Robert Kieß
ling fast , warum er seiner Fabrik den Rüden
gefehrt und die Siebenstundenfahrt nach Tau¬
bengrund gemacht hatte ,

USA. versteigern deutsches Eigentum
() Genf , 19. August .

Das deutsche Eigentum in den USA . , das
die Regierung bei Kriegsausbruch beschlag .
nahmte , wird , einer Meldung des Daily Ex¬
preß " zufolge , nicht für die rechtmäßigen Eigen
tümer aufbewahrt , sondern verkauft . 150
verschiedene deutsche Besitzungen, von Farmen
bis zu den größten chemischen Betrieben der
Welt , kommen unter den Hammer .

mer 267 809 .

() Tausend Fässer hochwertiges Flugzeugbenzin
liefen im Safen von Halifar ins Meer und ge¬
rieten in Brand . Nur mit Mühe gelang es , die im
basen liegenden Schiffe vor dem schnell um sich grei¬
jenden Feuer zu retten .

rücken die , ,New York Times " mit einem beacht¬
lichen Geständnis heraus , indem sie die große
Enttäuschung außer mit der geglückten zurück
nahme der deutschen Divisionen damit begrün¬

Anspruch genommen haben, als berechnet
den , daß ,, die Operationen mehr Wochen in

war . " Uniere wiederholte Feststellung , daß der Kurzmeldungen
deutsche Widerstand in Tunis und Sizilien den
Zeitplan der Gegner entscheidend über den Hau - Klasse der 9. deutschen Reich slotterie fie

() In der gestrigen Vormittagsziehung der 5 .

fen geworfen habe , erfährt hier eine einwand - len drei Gewinne von je 50 000 mart auf die Num
freie Bestätigung . Dieser Zeitplan ist aber an
strategische Lebensnotwendigkeiten des Feindes
gebunden , vor allem , wenn man die Entwid¬
lungsmöglichkeiten auf dem ostasiatischen
Kriegsschauplak in Rechnung stellt. So ist es
foine Frage , daß man im Feindlager heute vor
einem bösen Dilemma steht , von dem die mili¬
tärischen und politischen Erörterungen , die zur
Zeit stattfinden , starf überschattet sein dürften .
wir rechnen durchaus mit der Möglichkeit , daß
sich Churchill und Roosevelt trotz aller bitteren
Lektionen und ernsten Hinweise auf fommende
Möglichkeiten zu einem verzweifelten Unterneh¬
men gegen die Festung Europa entschließen wer¬
den, weil es für sie, den Sieg zu erringen , keineandere Möglichkeit gibt . Wir sehen aber gerade

Gegner mit bangen Sorgen erfüllen müssen, den
nach den Erfahrungen von Sizilien , die den

kommenden Ereignissen mit großem Vertrauen
entgegen .

Schon seit zwei Jahren war es ihm , als habe
sich sein Herz in einen Ameisenhaufen verwan¬
delt . Er fühlte dort ein lästiges Kribbeln " , wie
er sich ausdrückte . Sein Hausarzt konnte aber
beim besten Willen nicht viel mehr als ein paar
unreine Herztöne feststellen . Robbi ließ sich
röntgen , trieb Atemgymnastit , hielt strengste
Diät inne , ruderte , fuhr Rad , turnte und machte
allerorts , wo ihm die Gelegenheit günstig schien,
große Kniebeugen , alles , um das Fundament
seines respektablen Bäuchleins zu untergraben ,
das wohl für vieles verantwortlich gemacht wer
den konnte .

Neulich hatte ihm seine Base Doris Eibener
geschrieben : Ein paar Wochen Taubengrund
und die Ameisen ziehen samt Deinen unreinen

ist ein berühmter Ameisenjäger . Vielleicht ziehst
Herztönen im Dauerlauf ab . Doktor Kräutlein

Du aber vor, Dein Herz und Deinen Kopf dazuvon einem netten Mädel behandeln zu lassen,
denn Dein Plan , nur einen selbstentdeckten
Ameisen mehr Dein Gehirn als Dein Herz be¬
Filmstar zu heiraten , läßt vermuten , daß die

fallen haben . Kurz und gut : Ich habe Dir eine
Pension für vier Wochen besorgt . "

Da war nun Robbi in Taubengrund und nun
besann er sich auf seinen Reisezweckt und fuhr mit
dem Veilchen zur Badeverwaltungsvilla , wo
Doktor Kräutlein seine Praris betrieb .

() Das syrische Parlament hat mit 118 gegen dret
Stimmen Chu fri Kawatli zum Staatschef von
Syrien gewählt . Chufri Kawatli ist der Führer des
nationalistischen Blocks , der die Stimmenmehrheit in
den letzten Wahlen erhalten hat .

() Ginen neuen Plan - zur Erhöhung der Se

ministerpräsident Tojo den Vorsitzenden der neun
bensmittelerzeugung Japans legte

regionalen Verwaltungsräte vor .
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zurück . Ist das eine Filmschauspielerin ? "
Schauspielerin ja , aber von der Bühne .

Stadttheater Gelbwasser . Ria Manon , wenn
Ihnen das ein Begriff ist !" , ,Leider nicht " ,
gestand Robbi seine Unkenntnis . Ist auch sie
herzfrant ?" Sibylle nidte wichtig .- Sehr
fogar ! Aber . . . Na ja , ein besonderer Fall ."
Sie wollte , fagen aber die Krankheit
wird nach der Verlobung mit Doktor Kräut
lein überstanden sein ." Doch so weit war Robs
bis Behandlung noch nicht fortgeschritten , daß
er in diese intimen Kurgeheimnisse hätte ein .
geweiht werden können ,

*

Doktor Brühl pflegte seine Zahnkunder
nicht mit platten Worten zu beüßen . Er

und strahlte den Besucher über die Brille hin
leate einen blondmähninen Roni auf hie Seite

weg teuflich an , als wollte er sagen : „Sieht
du, alter Junge , du entgehst mir nicht . Ich
habe mit deinen Zähnen einen Bund geschlos
mer wieder ausliefert !"
sen , einen tiefverwurzelten , der dich mir im

Eine verwegene Räubernase gab Brühls
Gesicht etwas Furchterregendes . Selbst die
schwarzrandige Hornbrille schien sich vor ihr
zu ängstigen . Und doch war Brühl sine Seele
von Mensch . Sobald er den Bohrer ansette
oder einem Nerv ans Leben ging oder gar den
Wurzelheber aus dem Glasschrank nahm , blickte

an , daß es sich zu einer Tasse Schokolade oder
er sein Opfer mit so bestrickender Rutraulichkeit

zu einem Schnaps eingeladen glaubte .

Nach gründlicher Untersuchung meinte der

Doftor : Jagen Sie Ihren Bauch zum Teufel ,
noch junge , selbstbewußte und sehr schneidige

dann verkrümeln sich auch die Ameisen. " Robbi
wurde ein Büchlein mit ärztlichen Verordnungen
und ein Rezept in die Hand gedrückt .

„ Haben Sie Nüsse gefnadt , Herr Staatss

weitere veranlaßt meine Assistentin Fräulein in den Lichtstrom des Scheinwerfers brachte .
Alles anwalt ? " fragte er , während er den Stiftzahn

Beng ." , ,Glatt abgebrochen ! Altersschwäche fann ' s

als Robbi gleich nach der Untersuchung in ihr eingebaut ? “
Sibylle Beng hätte alle Sände voll zu tun , nicht sein . Wann habe ich Ihnen den Zahn

Zimmer fam . Immer langsam mit den ner¬
vösen Ameisen !" mahnte sie . Was glauben Sie

fasse vor der Premiere ist nichts dagegen . Wie
wohl , wie das bei uns zugeht ! Eine Theater¬

wär' s denn morgen vormittag ? Oder warten
Sie mal . . . Heute abend . Aber ipät . So gegen
21 Uhr ? " Robbi war ' s gleich . Er wäre auch
um Mitternacht oder nach der Polizeistunde ge¬
tommen . Er wollte sich endlich die lästigen
Ameisen vom Herzen schaffen .

aere , geschmackvoll zurechtgemachte , sehr schide
Als er Sibylle verließ , rauschte eine fün

Dame in Kräutleins Ordinationszimmer . Be
troffen von soviel Charme drehte sich Robbi

die letzte Zahnarztrechnung vorsorglich mitge
Das war leicht festzustellen , denn Alf hafte

Papier heraus . Hierbei entglitt einer Leder
bracht . Er zog die Brieftasche und zupfte das

falte der Tasche ein runder , harter Gegen
stand , ohne daß es die Anwesenden bemerkten .
Der Goldring mit dem grottenblauen Stein
follerte über den schalldämpfenden Teppich .
Die vor dem Schreibtisch leicht aufgefippte
Saumrolle bremste den Ausreißer ab . Er blieb

gelbblauen Muster in zufälliger Mimikry ge
am Teppichrand liegen , wo er sich auf dem

schickt tarnte .
( Fortsetzung folgt . )



Aus ostfriesischen Sippen
otz . In seltener förperlicher und geistiger

Rüstigkeit vollendet am 20 . August Witwe
Frauke Gern and , geborene von Aswege , in
Weeteborg ihr 82. Lebensjahr . Die kernige
Ostfriesin ist noch unermüdlich in ihrem Haus¬halt tätig. Als Kriegerwitwe des Weltkrieges1914/18, ihr Mann fiel 1918 im Westen, ver¬folgt sie das heutige große Zeitgeschehen in derDT3 . mit großer Aufgeschlossenheit .

Heute feiert Witwe Gretje Griepen¬burg , geborene Janssen, in Holterfehn
ihren 80. Geburtstag . Sie schenkte zehn Kin¬
dern das Leben , von denen noch sechs leben .
Frau Griepenburg ist auch heute noch rüstig in
Haus und Garten tätig ..

Dr . Fischböck in Weser - Ems

: : Der Reichskommissar für die Preisbildung
und Preisüberwachung , Staatssekretär Dr.
Fischböck , weilte am Dienstag in Olden¬burg , wo er den Gauleiter und Reichsstatthalterund den Ministerpräsidenten besuchte . Anschlie¬
Bend fand in Gegenwart des stellvertretenden
Gauleiters und Ministerpräsidenten Joel imStaatsministerium eine Dienstbesprechung mit
dem Leiter der Preisbildungs - und Preisüber¬wachungsstelle , Oberregierungsrat Dr . Fi¬
scher , und seinen Mitarbeitern statt . Am Mitt¬
woch weilte der Reichskommissar in Bremen , um
Fragen mit der Preisbildungsstelle zu erörtern .

0 Jungfischer werden in Wesermünde geschult.Seit dem 1. Juli 1943 läuft in Wesermünde
der erste Schulungs -Lehrgang für Jungfischer der
Hochseefischerei in der dafür neu errichteten Jung¬
fischerschule . Damit wurde nach langer Vorarbeit
ein Plan verwirklicht , der seit vielen Jahren ten
interessierten Kreisen sehr am Herzen lag , denn die
deutsche Hochseefischerei ist bei ihrer zunehmenden
volkswirtschaftlichen Bedeutung an einem gut aus¬gebildeten Nachwuchs mehr denn je interessiert .

() Diebstähle von Gartenfrüchten . In der Ver¬ordnung gegen die Boltsschädlinge ist,worauf das Reichsheimstättenamt der DAF. auf¬merksam macht, eine ausreichende Handhabe gegenDiebstähle von Feld und Garten =
früchten gegeben . Der Paragraph 4 dieser Ver¬
ordnung lautet : Wer vorsätzlich unter Ausnutzung
der durch den Kriegszustand verursachten außerge¬wöhnlichen Verhältnisse eine sonstige Straftat be¬
geht, wird unter Ueberschreitung des regelmäßigen
Strafrahmens mit Zuchthaus bis zu 15 Jahren , mitlebenslänglichem Zuchthaus oder mit dem Tode be :
straft , wenn dies das gesunde Volksempfinden
wegen der besonderen Verwerflichkeit erfordert ." In
der Rechtssprechung sind bereits verschiedene Fälle
von Feld - und Gartendiebstählen nach dieser Be¬
stimmung beurteilt worden .

Emden

Getreues Spiegelbild aller Kriegsschäden Kinder aus Hamburg sofort melden!
Blick in die Emder Kartei

lei zusätzliche Aufgaben . Zu ihnen gehören nicht
otz. Der Krieg stellt den Behörden mancher¬

zuletzt die Ermittlungen der Schäden durch
triegerische Einwirkung und die Ersatzleistungdafür. Das Amt, daß diese Dinge behandelt, istdie Feststellungsbehörde für kriegs
schäden , in Emden etlichen Familien und
Gewerbetreibenden durch die Praxis nun schon
seit einigen Jahren bekannt .

Kreisleiter Everwien vor Politischen Leitern

otz . Am Dienstag nahm Kreisleiter Ever
wien , der jeden Abend in einer Ortsgruppe
der Kreise Emden und Norden spricht , an einem
Sprechabend der Ortsgruppe & a Idern teil .
In reger Aussprache mit den Politischen Let¬
tern , Waltern und Warten der Gliederungen
wurden Luftschuhfragen besprochen . Der Kreis¬
leiter stellte in einem allgemeinen Ueberblick
fest , daß die Haltung der Bevölkerung vorbild¬
lich sei . Wenn die Engländer und Amerikaner
in ihrer Propaganda sagten , sie wollten nur den
Nationalsozialismus treffen , nicht aber das
deutsche Volt , so zeige das Beispiel Italien die
Berlogenheit dieser Versicherung. Obwohl ItaIten seine innere Struttur gewandelt habe ,werde es durch die Kriegführung der Anglo¬Amerikaner weiter terrorisiert . Der Kreisleiter
hob die Tapferkeit und Standhaftigkeit unsererSoldaten hervor , die beispielhaft für jedermannim Bolte set . . Für die in vollem Gang be¬findliche Erntearbeit erwarte er , daß jeder ,
der irgend fönne , sich mit einsetze. Das gelte vorallem für die Frauen . Dieser Einsatz sei nicht
nur Dienst an der Sicherung der Ernährung ,sondern zugleich auch ein Ausdruc des Dankes
an den Führer , daß er Volk und Vaterland ge¬rettet habe .

-
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In dem Umfange , wie es heute in Deutsch¬land gehandhabt wird , ist das Kriegsschäden¬recht neu . In den Kriegen früherer Zeiten
wurde keine Rücksicht genommen auf die Schä¬

mußte sie als privates Mißgeschick tragen wie
den , die die Zivilbevölkerung erlitt . Man

etwa Einwirkungen durch höhere Gewalt , also
Blitzschläge , Feuersbrünste , Ueberschwemmun¬gen und dergleichen ; und es bildete sich auch im
Rechtsleben die feststehende Formel , daß Safe
tung im Falle von Krieg und höherer Gewalt "
ausgeschlossen sei. "Im Weltkrieg 1914/18 warein gewisser Bruch mit dieser alten Auffassung
zu verzeichnen. Das umfassende Maß der Er¬
fazleistungen von heute aber
Anschauung des nationalsozialistischen Staates ,

entspringt der

nach der die Voltsgemeinschaft einzutreten hat
für die Schäden , die dem einzelnen Volksges
nossen durch den Kriegsgegner zugefügt wer

den . Natürlich kann diese Ersatzleistung nicht
in jedem Falle von heute auf morgen oder auch
nur alsbald geschehen . Wer den totalen Verlust
eines Hauses zu beklagen hat , kann nicht erwar
ten , daß es sofort wieder aufgebaut werde ;
denn die Arbeiten haben den Vorrang , die zur
Erringung des Sieges in erster Linie verrichtet
werden müssen . Es muß dem derartig Geschä¬
digten zunächst die Gewißheit genügen , daß er
sein Haus nach dem Kriege wieder erhält .
Darum geht er in der Zwischenzeit doch nicht
leer aus ; denn den Nuzungsschaden , der ihmdurch Zerstörung seines Eigentums erwachsenist, bekommt er sogleich vergütet .

Allgemein betrachtet , unterscheidet man in
der Feststellungsbehörde die Kriegsschäden nach
Sachschaden , Gebäudeschaden und Nuzungs¬
schaden . Unter Sachschaden ist der Verlust
beweglicher Güter zu verstehen, Kleidung , Ein¬
richtungsgegenstände . Die Gebäudeschäden
umfassen die soeben erwähnten Totalschäden,
Teilschäden an Gebäuden , die noch während des
Krieges wieder instand gesetzt werden , Woh¬
nungen und Betrieben . Der Begriff Nut
zungsschäden meint den Ausfall an Ein¬

Aurich

otz . Wehrkampftag verlegt . Der Wehr¬
tampftag 1943 in Aurich , der am 5. September
stattfinden sollte , ist auf den 12. September
verlegt worden .

Norden

otz . „ Bechmarie " tommt .
Märchenbühne Berlin führt am 25. und 26 .

Die Deutsche

August jedesmal 15,30 Uhr im Deutschen
Saus " das alte schöne Märchenspiel von „ Frau
Solle " auf .

"

Wie wird geholfen ?

den, Betrieben oder sonstigen Erwerbsquellen
fünften , der durch die Zerstörung von Gebäu¬

bedingt ist.
gleich Ersatz geleistet. Die alsbald wieder zu bes

Für Sachschäden wird nach Möglichkeit so¬

hebenden Gebäudeschäden werden in der Weisebehandelt , daß die für den Wiederaufbau zurVerfügung stehenden handwerklichen Kräfte
die Instandsetzung auf Rechnung der Behörde
der Nuzungsschäden sogleich nach ihrem Auf¬
vornehmen. Ebenso wird mit der Abgeltung
treten begonnen. Hier liegt die Erkenntnis zugrunde , daß einem Volksgenossen, der beispiels¬weise ein Ladengeschäft oder ein Miethaus per¬

irgendwann den Laden oder das Miethaus
lor , nicht nur damit gedient sein könne, ihm

wiederzugeben ; vielmehr müsse ihm auch ein an¬gemessener Ersatz für den Ausfall seiner Er¬werbsmöglichkeit geleistet werden . Um die Aus¬
wirkung dieser Erkenntnis zu zeigen , jei sie aneinem kleinen Beispiel , wie es sich dugendfach
zugetragen hat , erläutert .

gersteige fahren . Nicht nur fahren die jungen
otz . Nicht mit den Fahrrädern auf die Bür¬

Männer und Mädchen verbotenerweise mit dem
Fahrrad auf dem Bürgersteig , nein , sie fahrengleich von der Straße ohne abzustzen vor dieSchaufenster, stützen sich mit dem Fuß auf die
Schaufensterumrahmung und betrachten vonihrem bequemen Siz die Auslagen . Diese Un¬fitte hat sich so bei der radfahrenden Jugend(nicht nur dieser ) eingebürgert , daß einmal
energisch dagegen Front gemacht werden muß ,
denn oft genug tommt es vor , daß die Kleiderder Fußgänger , die ebenfalls die ausgestelltenWaren betrachten wollen , dabei beschmutzt
werden .

haus , in das er auch einen Mieter aufgenom¬
Ein Boltsgenosse verlor sein Einfamilien¬

lief sich auf 8500 Mark . Als Nuzungswert
men hatte . Der Einheitswert des Hauses bes

wurde auf sieben vom Hundert des Einheits¬
wertes erkannt , das heißt auf einen Betrag von
595 Mart jährlich oder 49,50 Mart monatlich .
Da der Eigentümer zwei Drittel des Hauses
selbst bewohnte, erhält er zunächst monatlich
zwei Drittel des Nugungswertes , also 33 Mart ,
dazu den Ausfall an Miete mit 25 Mark , zu¬
sammen 58 Mart . Davon gehen ab als ersparte
Ausgaben für Instandsetzung , Betrieb ,
waltung , sowie ersparte Abschreibung , zusam¬

Ver¬

men rund 13 Mark . Zu den verbleibenden 45
Mark tommt dann der Betrag , den der Eigen¬
tümer
seiner jezigen , teureren Wohnung , rund 20 Mart .

mehr aufwenden muß für die Miete

Er erhält bis zum Wiederaufbau seines Hauses
die Summe von monatlich 65 Mark vergütet .

otz . Die alten Norder Postmeister . Meistens
waren die Postmeister , die vor hundertundfünfzig
Jahren in Norden residierten , keine Fachleute , fie
hatten fast alle einen Hauptberuf als Apotheker ,
Kaufmann , Advokat, oder es waren verabschiedete
schale erhielten , aus der sie wiederum ihre Schrei¬
Offiziere , die von der Generalpostkasse eine Pau

ber (später nannte man sie Postsekretäre ) , die Brief :
träger und die Wagenmeister bezahlten , die die Ge¬
stellung der Pferde zu besorgen hatten . Neben der
Pauschale hatte der damalige Postmeister aber noch
verschiedene Einnahmen aus den Postgebühren . Für
meister ebenfalls au forgen , aber auch der Vertrieb
die Bewirtung der Postreisenden hatte der Post¬

der Zeitungen , die damals schon genau so begehrt
waren wie heute , für deren Beförderung er selbst
teine Kosten hatte , erzielten schöne Einnahmen ,
außerdem , und das war fennzeichneb , waren alle
Postbedienstete frei von allen Ginquartierungslasten ,
fleinen Amtsbedürfnisse wie Gestellung von Papier
die damals noch gang und gäbe waren . Nur für die

und Federkielen mußten die Postmeister selbst
aufkommen .

otz . Dienstagßigung der Kunst . In der
geftrigen Zusammenkunft , an der auch Ober¬bürgermeister Renten teilnahm , wurden vor¬
wiegend Fragen der Sicherung wertvollen
Emder Kulturgutes behandelt . In seiner Be¬
grüßungsansprache hob Dr. Hahn die besonderen Verdienste des Oberbürgermeisters um
die kulturellen Belange Emdens hervor . In
den Dank bezog Dr . Hahn insbesondere auch
die erst jüngst erfolgte Anweisung des Ober¬
bürgermeisters ein , den Bestand der alter Em¬
der Cheprotokolle und Bürgerbücher des Stadt¬archivs durch Fotokopierung sicherzustellen . Der
Oberbürgermeister erwiderte , er werde selbstver
ständlich auch fernerhin der von Stadtrat
Folkerts bei seiner Einberufung zum Wehr¬
dienst geäußerten Bitte entsprechen und mit den
kulturellen Belangen der Stadt auch die Tätigkeit der Kunst " nach Möglichkeit fördern , undwies auf die Verdienste hin , die sich Stadtrat
Folkerts , Dr . Hahn und Otto Rint um dasEmder Kulturleben erworben haben .
den Ankauf und die Wiederherstellung derKonkordiamühle wurde ausführlich gesprochen .

otz . Verkehrsunfall durch Leichtsinn . An derStraßenkreuzung Lorfmartt - leine Oster = otz . In die reine Welt der Töne führten
stra e ereignete sich ein Verkehrsunfall. Gin uns am gestrigen Abend im Saal des Zentral :Radfahrer versuchte an einem Lieferkraftwagen
borbeizukommen . wurde aber erfaßt und zu Boden
geschleudert. Der Radler erlitt Kopfverlegungen , dasFahrrad wurde start beschädigt .

Ueber Leer

zur Ernte

otz. Zur Sanddornbeeren -Ernte nach Borkum .
Mittwochmittagzogen die Emder Jungen der Klaise5 von Oberschule und Gymnasium , sowieJungen verschiedener Klassen der Mittelschule Pewsum für vier Wochen nach Borkum
der Sanddornbeeren . Sie wurden von Lehrern be¬

die das Lager der Jungen leiten werden .
Auch von Norden werden sich noch Schüler der
Oberschule auf die Insel begeben, um bei der Ernte

Musikabend blinder Künstler

hotels vier Künstler , die ein hartes Geschick
blind sein läßt , denen aber die geliebte Musik
nicht nur Trost bringen mag , die sie auch zur
Freudenspenderin für andere werden läßt . Ge¬
meinsam unternehmen sie KonzertreisenErika Bedett , Sopranistin mit glodenteiner
Stimme , Paul Risch ein Geiger von Format ,Arthur Burmeister , Vermittler von Mozart
und Schumann , gleichzeitig ein verständnis
inniger Begleiter , sowie der Sänger Hans
Kagel , der über schöne, ausgeglichene Stimm¬
mittel verfügt . Das zahlreiche Publikum dankte
den Künstlern durch immer erneuten , herzlichenotz. Achtung , Taschendiebe! In den letzten Tagen Beifall für die genußreichen Stunden , besonwurden zwischen beiden Sielen und in der Straße ders auch für die innig zum Vortrag gebrach¬der SA. verschiedentlich Taschendiebstähle ten Schubertlieder von Frl . Beckert und dasausgeführt . In einigen Fällen wurden Geldbörsen ,in anderen loſe Geldſtücke aus Jacken- und posen hohe Können Burmeisters am Klavier .

gleitet .

zu helfen .

Carl Heerdegen

Dies ist ein einfacher Fall aus einer Fülle
recht verwickelter Fälle , die in den Akten und
Karteien der Emder Feststellungsbehörde ver¬
zeichnet sind . Was hier in seiner Gesamtheit
niedergelegt wird , das ist in Sachbegriffen und
3iffern ein getreues Spiegelbild aller Schä¬den, die die Terrorangriffe über Emdens zivile
Bevölkerung gebracht haben . Es erwächst dar¬aus eine Unsumme von Arbeit , die hier gelei¬
stet wird von nur sechs beamteten Fachkräften ,
fünf Gutachtern und etwa zwei Duzend Helfern .

taschen entwendet . Einem Manne wurde die in derhinteren Hosentasche getragene Brieftasche miteinem größeren Geldbetrage gestohlen . Wir nehmen
otz . Appell in der Markthalle . Ein Appell

diese Nachricht zum Anlaß , wiederholt darauf hinzu der Politischen Leiter , Walter und Warte der
weisen, daß nur eigene Vorsicht vor solchen Dieb : Gliederungen des Kreises Leer der NSDAP .stählen schützen tann . ( einschließlich der Amtswalterinnen ) findet am

ric .

: : Von den Dienststellen geht die
Bitte auch an den Gau Weser -Ems , aufgenom
mene Kinder zu melden , damit die Eltern über

bei sich Hamburger Kinder aufgenommen

deren Verbleib unterrichtet werden . Falls also
irgendwelche Voltsgenossen im Gau Weser-Ems

gibt diese Meldungen umgehend (fernmündlich)
nächsten RGB . - Dienststelle . Die NSV .
haben sollten , melden sie diese bitte jo fort der

Volkswohlfahrt weiter , das wiederum die Mits
an die Kreisamtsleitung , oder das Gauamt für

teilung nach Hamburg macht. Bei dieser Aktion
ist besondere Eile geboten, denn jeder Tag der
deutet für sie eine Erlösung aus furchtbarer Not
Ungewißheit , der einer Mutter erspart wird , bes
und Sorge. Anzugeben sind die vollen Namenund die Anschrift in Samburg , fowie der jehige

so schnell als möglich ein Foto mit der genauen
deln , die ihren Namen noch nicht wissen, so ist
Aufenthalt . Sollte es sich um Kleinkinder han¬

Personalbeschreibung einzusenden .

Sonnabend um 18 Uhr in der Markthalle
in Leer statt . K. -Gaupropagandaleiter GeorgSeiffe und Gauinspekteur und Kreisleiter
Erich Drescher werden sprechen .

otz . Betriebsappelle der Deutschen Arbeits¬
front . Am 18. , 19. und 20. August werden in
mehreren Betrieben der Stadt Leer Betriebs¬
appelle durchgeführt . Heute um 20 Uhr fin¬

folgschaftsmitglieder des Deutschen Han =

det ein Appell für die Betriebsführer und Ge¬

dels und am Freitag um
Appell für diejenigen des Deutschen Hand¬

20 Uhr ein

werts im Haus Hindenburg " statt . Nam¬
hafte Redner werden Vorträge halten .

otz . Die Silbervögel " fliegen weiter Nach

bie es sich zur Aufgabe gemacht hat, Soldaten der

ihrem ersten Ausflug nach Remels sind die Leerer
,,Silbervögel " , jene jugendliche Musikvereinigung ,

Wehrmacht frohe Stunden der Entspannung zu bereiten , rasch begehrte Gäste geworden . So rief man
sie gestern abend in das Arbeitsdienstlager bei
Großwolderfeld . Auch hier waren Freude

daß die Silbervögel" einen großen Erfolg buchen
und Jubel das Echo ihres lustigen Musizierens , so

burften .

Bombengeschädigte kuitaxenfrei

im Namen
( Der Reichsminister des Innern hat zugleich

des Reichsfinanzministers folgende
Anordnung getroffen : Mit Wirkung vom 1 .

personen , die vorsorglich umquartiert sind und
August 1943 sind Bombengeschädigte und solche

ihres Wohnortes besigen , von der Zahlung der
eine Abreisebescheinigung der Gemeindebehörde

Kurtare befreit . Wegen der Entschädigung der
Fremdenverkehrsgemeinden für die durch die
vorgenannte Befreiung entstehenden Kurtar
ausfälle ergeht demnächst weitere Anweisung .

Wittmund

fucher anwesend.

ots . Großviehmarkt in Leer . Auf dem Viehmarkt
am Mittwoch waren nur wenig auswärtige Be¬

zahlt : Hochtragende und frischmelte Kühe 1. Sorte
Es wurden folgende Preife ge

(Tendenz gut ) 1000 - 1200 , 2. Sorte ( Tendenz mittel )

Kühe wurden zum Preise von 1200 - 1350 Reichs¬
850 - 1000 , 8. Sorte ( Tendenz langfam ) 750 - 850 ; 16

mart verkauft hoch und niedertragende Rinder 1.
Sorte ( Tendens mittel ) 950 - 1100 , 2. Sorte ( Tendenz
langfam ) 800 - 950 , 3. Sorte ( Tendens langjam ) 700
bis 800; Kälber bis 2 Wochen (Tendens langjam )15 - 35 Reichsmart . Die Gesamttendenz war lang¬fam . Ausgesuchte Tiere wurden über Notiz bezahlt .

28. August statt ; Marftbeginn 8. 30 Uhr .
Der nächste Groß und Kleinviehmanft findet am

Weener

Dieotz . Gemeinschaftsabend der Frauen .

Deutschen Frauenwertes veranstalteten einen
Mitglieder der NS . - Frauenschaft und des

Gemeinschaftsabend . Ortsfrauenschaftsleiterin
Fischer führte in ihrer Rede aus , daß der

der Soldaten Adolf Hitlers unseren Mut festi
Gedanke an die großen Taten und Leistungen

gen sollte . Sie rief zur ständigen Hilfsbereits
schaft , insbesondere bei Rotständen nach Ters
rorangriffen , auf . Die Referentin für Volkss
tum und Ausland hielt einen Vortrag über

totalen Kriege . Zum Thema „ Rochen und
den Einsatz unserer Frauen und Mädel im

Einmachen " sprach die Referentin für Volks .
wirtschaft - Hauswirtschaft .

otz . Neue Führerin des Bandjahrlagers . An Stelle
der seitherigen Lagerführerin , Fräulein Lueken , die
durch Heirat ausscheidet , hat Fräulein Ella
Menge , bisher Bagerführerin in Büllhorn (Kreis
Winsen / Luhe ) . die Zeitung des Landjahrlagers
Weener übernommen . Unsere Bandjahrmädel , die
fürzlich bei der Erbsenernte eingesetzt waren , find

Wochenende unternehmen die Bandjahrmädel eine
teht bei der Bohnenernte im Reiderlande tätig . Am

dreitägige Fahrt in das Oldenburger Land . Kürz¬
lich wurden die Einrichtungen des Landjahrheims
vom Regierungspräsidenten besichtigt ; es sollen an
Den sanitären Anlagen einige bauliche Verbesserun =
gen vorgenommen werden .

filmstelle der REDAB . zeigt heute den Tons
otz . Friedeburg . Filmabend . Die Orts

film , ,Der liebe Augustin" .
Esens

otz . Die Nähstube der NS . -Frauenschaft hilft .
Gestern wurde beim Gemeinschaftsabend der
NS - Frauenschaft mitgeteilt , daß die Nähstube
der Ortsgruppe jeden Donnerstag nachmit
tag geöffnet ist und dort jede arbeitsüberlasiete
Mutter Rat und Hilfe finden kann .

otz . Schütt euer Leben und Gut ! Die Luftschutz¬
schule Weener sette am Dienstagabend die Reihe
der Schulungsvorträge fort . GemeindegruppenführerDr. Conring sprach eingangs zu den Blockwar¬
ten . Luftschukwarten und Batenhelferinnenüber den
Bweck der Veranstaltung . In ausführlicher Weise
verbreitete sich dann der Leiter der Bustschuhhaupt¬
schule Beer , Koop , über die notwendigen Selbst¬
schußmaßnahmen gegen die feindlichen Terror =
angriffe. Alle Volksgenossen, vom 15. bis zum 70.
digen Behrgang teilnehmen . Besonders wurde darauf
Lebensjahre , sollen in Zukunft an einem zweiftün¬

hingewiesen, daß bei Fliegeralarm größte Luftschuh¬disziplin zu halten ist. Sodann wurden die Abwurf¬
mittel der feindlichen Flieger , besonders die Stab - ,
Phosphotbrandbomben, Minenbomben , Lichtbomben
sowie Störballone eingehend erläutert und au dévert
wirksamen Bekämpfung manche wertvolle Hinweise

umriß Untergruppenführer Büter die Aufgaben
und Verhaltungsmaßregeln gegeben . Anschließend

und die Arbeit der Selbstschutzkräfte, der Blockwarte,
Buftschutzwarte und Laienhelferinnen Nach einem
dringenden Appell des Schulunglsleiters Solts
hoff an die Anwesenden , sich tatkräftig gegen den
Suftterror des Feindes zur Wehr zu sehen , wurde
die Versammlung durch Dr . Conring geschlossen .

Oberfeldwebel Sans Sotst mann von hier er¬
otz . Reichssportabzeichen in Gold erworben .

warb das Reichssportabzeichen in Gold ,

Unter dem Hoheitsadler
Emden , Ortsgruppe Barenburg . Heute 20 Uhr Ge

schäftsstelle : Dringende Besprechung . Es nehmen
teil fämtliche Politischen Beiter , Walter , Warte
der Gliederungen , ührerinnen und Führer von
NS . - Frauenschaft , BDM . und HJ . $ 3 . Mio¬
torgefolafchaft 1/251 . Seute 19. 30 11hr beim Heim
in der Schonboovenstraße gegenüber der Wall¬
schule . DRK . . Bereitschaft (w ) . Seute 20 . 15 11hr
Dienstabend in der DRK - Wache . SMD 03 .
Schnellfommando . Heute 19. 15 Uhr Appell Heim
H . - Heim , Gräfin -Anna -Straße . Der Dienst ant

Aurich , SA . - Sturm 3/1 . Sonntag findet Geländes
schießen statt . Die Trupps Aurich - Oldendorf und
Soltrop 9 Uhr bei Neier in Moorlage , die Trupps
Osterfander -Schirum und Wiesens 14. 80 kr Gast¬
wirtschaft Middelburg (Ems - Jade -Kanal )
BDM und BDM - Werk Glaube und Gön
beit " , Sandiorft . , Donnerstag 20 11hr bei autem
Wetter Sport bei der Schule . BOM . -Grunne
16/191 . Walle . Donnerstag 20 . 15 Uhr für Walle
und Georgsfeld Dienst in der Schule .
folafchaft 16/191 , Walle . Schar 2. 3 und 4 heute
20 . 15 Uhr Schule Walle . Ausweise mitbringen .
Freitag fällt aus .

Norden . NS - Frauenfchaft / Dentices Gravenwert .
Sangesfreudige Mitglieder üben zum as des
Deutschen Liede3 " Donnerstag 20 Uhr Aula der
Oberschule

Was bringt der Rundfunk ?
Donnerstag Reichsprogramm : 12 . 95 - 12 . 45

Uhr : Der Bericht zur Rage . 15 - 16 1hr : Stuffas
lifche Suraweil . 17 . 15 - 18 . 30 Uhr : Biebe
Freunde " , aus dem Unterhaltungsbereich . 18 . 30
bis 19 thr : Der Beitspiegel . 19 . 15 - 19 . 30 Uhr :
Frontberichte . 19 . 45 - 20 1thr : Ministerialbirettor
Dr . Holfelder : Shitle im Kriege " . 20 . 20 - 20 . 50
ühr : Paul Riß spielt Variationen von Doh¬
nannt . 20 . 50 - 22 Uhr : Bayreuther Bestpiele :
Wagners Meistersinger " , 2. Aft , Leitung : Hers
mann Abendroth .

Denk jetzt im Sommer
schon an den Winter !

, , Sehr gut " !

M
ie

rif
y

Richte

14 . Ofen dicht, sauberund heill

-

Dieses Zeugnis müssen jetzt alle Ihre Fever¬
stätten verdienen ! Falschluft durch Ritzen und
Fugen oder undichte Rauchrohre - Rub und .
Asche als Wärmefresser schadhafte oder
,, altersschwache " Feuertüren all das darf
es nun nicht mehr geben , damit der kostbare
Brennstoff bis zum letzien Krümel ausgenutzt
wird . Dazu gehör natürlich auch die richtige
Bedienung der Hebel , Klappen end Scherer ,
die alle ihre wichtige Bedeutung haben ! Wissen
Sie darum mir gendeinem Teil Ihres Ofens
oder Ihres Herdes nicht gegou Bescheid , so
findet sich bestimmt in Ihrer Umgebung irgend¬
ein Kundiger " . Und dann kann eine kurze
Frage , eine gern gegebene Auskunft viel kost¬
bare Wärme für Sie und die ihren retten -
Wärme , die Ihren Koblenklau " nur allzu
gerne stehlen möchtel

Wer jetzt sich etwas Mühe macht ,
im Winter über diesen lachtl



Die Melcher - Mutter / Erzählungvon Friedl Marggraf
otz . Ist wohl ein hartes Schaffen , das die

funge Bäuerin auf dem einsam gelegenen Hof ,
zusammen mit dem Franzosen und der stein¬
alten Melcher -Mutter hat . Der Bauer ist im
Krieg , seine Eltern deckt längst der Rasen , aber
die Urahne , die denkt noch nicht ans Sterben .
Einundneunzig ist sie alt und kann ' s doch nicht
lassen , da und dort mit Hand anzulegen . Heute
hat sie sogar im Hausgarten Bohnen gesteckt.
Weil nur sie zu wissen vermeint , welche Tage
dafür gut sind . „ Nicht in der Jungfrau , da
blühen sie zwar wie Rösle , aber sie sehen feine
Schoten an " . . .

Auch sonst brennt ihr Verstandeslichtlein
noch hell genug , und um Krieg und Welt¬
geschehen weiß sie erstaunlich Bescheid . Zuwei¬
len erscheint sie so sehr in sich versunken , daß
fein Anruf ihr Ohr zu erreichen vermag .
Manchmal aber überrascht sie durch ein unver¬
mutet gescheites, ja beinahe weises Wort . Im
Winter hat eine böse Krankheit sie angefallen ,
und die Junge hat schon vermeint , daß es nun
zum Letzten komme mit der Melcher-Mutter .
Die aber hat dem Doktor fast barsch die Tür
gewiesen . „ Ich sterb , wann ich mag ! Einen
chönen Sieg möcht ich erleben und dem

Bauern ein Grüßgott bieten , wenn er heim¬
alsdann will ich in Frieden ster¬-fommt

ben . Eher net !"

Heut sitzt die Melcher -Mutter ganz still im
Ofenwinkel . Sie ist doch wohl ein bissel müd
geworden vom vielen Bücken . Der jungen
Frau ist wind und weh. So lange schon hat sie
feine Post mehr von ihrem Georg . Ob ihm et¬
wa gar die Russen ein Leids getan haben ?
Müssen ja schlechte Teufel sein ! Rasen wie ein
Feuer . . . Sie sagt es unwillkürlich laut vor
fich hin , obschon der Franzose sie schwerlich
versteht und die Urahne wieder einmal taub
scheint für alles um sich her .

Aber die Melcher-Mutter hebt plöglich den
Kopf , und ihre zahnlosen Kinnladen mahlen
unruhig . „ Sast was vom Feuer gesagt , Mar¬
gret ? Ja , ja , fann ' s wohl , das Feuer , das
furchtbare ?" Ihre wimperlosen Augen starren
geradeaus , und die brüchige Altweiberstimme
fönt wie von weither aus dem Ofenwinkel .
Bös hat' s ausgeschaut selbigesmal , wie das

Galgenholz ist in Flammen gestanden . Alle
waren sie beim Löschen , unsere Männer . Die
Vögel , die Eichhäher und die Hirsche und Ha¬
fen sind nur so zwischen ihnen durch , aber die
Leut sind ' s garnet inneworden , denn sie haben
werfeln müssen wie wild . War ein greulicher
Anblick das , wie ein schöner Baum um den an¬
dern plöglich ist glutend worden , und dann
ein Krach und in Nichts zusammenstürzen war
eins . Hat schier so ausgeschaut , als sollt uns
noch der ganze Wald in Flammen aufgehen ,
denn die dürre Heide , die brennt wie Zunder .
Da hat der Förster Walch Gott hab ihn
felig eine breite Gasse schlagen lassen durch
den Wald , immer am Zeitelbach entlang . Und
dann hat er unsere Männer dahinter auf
gestellt in einer Reih ' und gesagt : „ Da müßt
thr jetzt stehen bleiben , Leut - und wenn euch

-

Jemgum , den 16. August 1943.
Bon seinem Kompanie -Führer er¬
hielten wir die traurige , unfaß¬

bare Nachricht , daß mein lieber jüng¬
ster Sohn , Bruder , Schwager , Onfel
und Neffo , Gefreiter

Harm Mühlena
im noch nicht vollendeten 19. Lebens¬
jahre seinen Tod in den Kämpfen im
Diten finden mußte . In stiller Trauer :

Albrecht Mühlena , Harm Mühlena ,
Obergefr . Johann Mühlena , z. 3 .
Gefangenschaft , und Braut Coba
Wertner , Obergefr , Johann Züidemo
und Frau , geb. Mühlena , Obergefr .
Albrecht Mühlena , z. 3. Kreta , u .
Braut Hilde Triedel , Üffz . Heinrich
Mühlena , z. 3 . im Osten , u . Frau
Ursel , geb. Krüger , Obergefr . Jos
hann Bohlmeyer , 3. 3. im Osten ,
Heiltelina und Anna Mühlena sowie
die nächsten Verwandten .

Gedächtnisfeier Sonntag , 22. August ,
14. 30 Uhr , in der Kirche zu Jemgum .

Schirumer -Leegmoor ,
den 16. August 1943 .
Bon seinem Komp .- Führer er¬

hielten wir die unfaßbare , tieftraurige
Nachricht , daß unser heißgeliebter , un¬
vergeßlicher , trebsamer , treuer Sohn ,
unfer herzensguter , lebensfroher Bru
der ,Schwager , Onfel , Entel , Neffe ,Better

Conrad Janßen Freese
Obergeft , in einem Kradschützen -Batl . ,
Inhaber des Verwundetenabzeichens ,
im blühenden Alter von 22 Jahren am
19. Juli 1943 in treuer Pflichterfül¬
lung im Osten für das Vaterland ge¬
fallen ist . In tiefem Schmerz :

Die tiefbetrübten Eltern Jann Freese
und Frau Antje , geb. Freudenberg ,
Geschwister , Großeltern sowie alle
Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 22. August , 11
Uhr , in der Kirche zu Weene , wozu
wir alle herzlich einladen .

Münteboe , Ost -Victorbur .
Wir erhielten von seinem Leuts
nant und Kompanieführer die

tieferschütternde , unfaßbare Nachricht ,
daß mein über alles geliebter , stets
um mich besorgter , unvergeßlicher
Mann , der liebevolle , glüdliche Bater
unseres einzigen Kindes , unser her¬
zensguter , unvergeßlicher Sohn , Schwie
gersohn , Bruder , Schwager , Enkel ,
Ontel , Reffe und Vetter , Feldwebel
und Zugführer

Ate Köhnemann
Inhaber des ER . 1. und 2. Klasse ,
Infanteriesturmabzeichens , Verwunde
tenabzeichens , der Ostmedaille und der
Sudetenmedaille , im blühenden Alter
von 26 Jahren am 15. Juli 1943 süd¬
östlich des Ladogasees in treuer Pflichts
erfüllung den Heldentod fand . Er
wurde mit allen militärischen Ehren
auf einem Heldenfriedhof beigesezt .
Er gab sein junges Leben , ich mein
ganzes Glüd . In unsagbarem Schmerz :

Frau Theda Köhnemann , geb. Meyer ,
u . Tochter Klein -Gerda , Gerd Köhne
mann und Frau , geb. Röhr , Jann
Bohlen , 3. 3. Kanada , und Frau ,
geb. Köhnemann , Mefte Köhnemann
und Hans Albers als Verlobter ,
Janna , Gerd und Christine Köhne
manu , Obergefr . August Ludwig , z.
3. Frankreich , und Frau , geb. Dan¬
nenbrink , Hinrich Bethus und Frau ,
geb , Ludwig , Janu Meyer u . Frau ,
geb. Willms , Uffz . Harm Meyer ,
3. 3. Kreta , und Frau , geb. Bruns ,
Gretchen , Erna und Annetta Meyer
sowie die nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 22. August ,
8. 30 Uhr , in der Kirche zu Münteboe ,
wozu wir alle herzlich einladen .

das Feuer die Haar vom Kopf frißt !" Und
hinter den Mannsleuten , da sind auch die
Weiber und Kinder gewesen , die haben das
Kraut ausroden und in einem fort den Boden
mit Wasser begießen müssen . Und wo etwa ein
Funken übergesprungen ist , da haben sie ihn
gleich tüchtig ausgeschlagen mit einem nassen
Baumzweig . Hat gedauert , bis der Mond

aber dann war ' s Feuer haltaufgegangen ist
doch erstickt. Wüst haben sie ausgeschaut unsere
Leut , die Kittel zerfetzt und die Gesichter ganz
schwarz vom Rauch und die Händ bös zer¬

-

schunden . Und doch ist mir meiner Lebtag | angezeigt wird , kann man nicht mit Stelett
feine Schar mehr stolzer erschienen als die Un¬
seren selbigsmal wie sie in der Nacht heim¬
kommen sind . Und grad so, mein ich, müßt sich
auch das große Feuer einmal zu Tod rasen ,
wenn sie nur feststehen , die Unseren , und die
Weiber und Kinder allesamt auch . Tu net ver¬
zagen , Margret nur net verzagen !"

Die Melcher - Mutter schweigt wie er =

schöpft , und sie redet den ganzen Abend lang
kein einziges Wort mehr.

Die junge Bäuerin aber weht' s an wie ein
frommer Schauer , und zum ersten Mal begreift
sie, daß unseren Altvorderen ein Wort aus
weiser Frauen Mund heilig gewesen ist.

Der Mann von , ,Combe capelle "
' Die Vorfahren der heutigen mitteleuropäischen Rassen

() Für die Erforschung und Herkunft der les
benden Rassen Europas ist Frankreich mit sei¬
nen alten Funden besonders bedeutungsvoll ,
da seine Landstriche während der Vereisungen
eisfrei geblieben waren . Im Laufe der letzten
Eiszeit tritt die Menschheit in die Form des
,,Homo sapiens " ein , also in jene Form , die
den Ausgangspunkt der heutigen Menschen¬
rassen bildet . In dieser letzten Eiszeit erscheint
die europäische Menschheit in drei Rassen , die
man nach den Fundorten Aurignac - , Cromag¬
non - und Grimaldirasse nennt .

Als typischer Vertreter für die Aurig
nacrasse wird der Mann von , , Combe capelle "
angeführt. Nach ähnlichen Schädelfunden bei
Brünn in Mähren hat die Bezeichnung „ Brünn¬
rasse" dieselbe Bedeutung . Die Aurignacrasse ist
äußerst langschädlich und nach dem Stelett von
Combe capelle nur mittelgroß , zierlich und
schlankgliedrig . Im Gegensatz dazu wird die auf
viele Schädel und Skelette begründete Cro¬
magnon rasse , genannt nach der Ortschaft
Cromagnon im Tal der Vézère, als groß, derb¬
Inochig mit entsprechend schwerem , ecigem
Kopfe geschildert . Daß beide Rassenformen in
die heutige Menschheit übergegangen sind , ist
niemals bezweifelt worden , denn alle urtüm¬
lichen Merkmale kommen auch bei der heutigen
Menschheit vor . Alle die Fundergebnisse zeigen
nur , daß ein Zusammenhang zwischen der eis¬
zeitlichen Gruppe der Cromagnonmenschen und
der heutigen fälischen Rasse besteht . Nicht
nur räumlich , sondern auch zeitlich gehen Aurigs
nac - und Cromagnonform immer nebenein¬
ander her . Es entsteht nun die Frage , ob nicht
auch für die eigentliche nordische Rasse fossile
Vertreter aus der Eiszeit vorliegen . Wenn man
die Bevölkerung Deutschlands rassisch unter
sucht , ist man imstande , Menschen mit nordischen
Merkmalen und fälische Typen zu unterscheiden .
Beide Formen kommen gemischt vor , wobei die
fälische Erscheinung vielfach häufiger festzu¬
stellen ist als die speziell nordische, eine Tat¬
sache , die durch Fossilfunde bewiesen wird . Ge¬
rade in der Eiszeit sucht man nach nordischen
Hochgesichtern vergeblich .

funden rechnen . Aus den eisfreien Teilen
Deutschlands liegen , wenn auch in geringerer
Zahl , gleiche Funde vor . Ferner ist das Vors
kommen der Cromagnonrasse in Nordafrika
auch in den ältesten Funden als gesichert an
zusehen . Die Spuren vom Fortleben der
Cromagnonmenschen liegen in Nordafrika in
den hellfarbenen Libyern , den blonden Berbern
und in den Guanchen , den vorspanischen Bes
wohnern der Kanarischen Inseln , vor . Schließs
lich müssen die Cromagnonmenschen sogar bis
nach Südafrika vorgedrungen sein , da man
diesen alteuropäischen Typ bei den Ausgra
bungen in Ost - und Südafrika zeitlich noch
früher findet als den Typ des Negers .

Was die Grimaldirasse betrifft , so ist sie in
zwei Steletten in einer der Grimaldihöhlen an
der Riviera vertreten . Die vorgebauten Kiefer
erinnern an Negerschädel und gleichfalls die
Gliedmaßenproportionen . Man ist schon ges

cro - fühlsmäßig darauf eingestellt , den Ursprung
der Negerrasse in Afrika zu suchen. Ob es sich
hier wirklich um Vertreter einer Negerrasse
handelt oder nur um negerähnliche Menschen,
ohne eine besondere Beziehung zu den heutiger
Rassen? Vielleicht liegt hier aber auch eine
urtümliche Menschenform vor , in der man so¬
wohl die Anlage zur späteren Cromagnon - wie
auch zur Negerrasse Afrikas erblicken darf .

langen , schmalen Schädels ein durchaus
magnonartiges Gesicht ; das bedeutet also, daß
seine Backenknochen breit und die Augenhöhlen
niedrig und rechtwinklig abgeknickt sind. Man
kann heute , gestützt auf eine größere Anzahl
gleichaltriger Funde , eine solche Reihe von
Schädeln zusammenstellen, so daß die früher
besonders betonten Unterschiede zwischen Aurig
nac- und Cromagnonmenschen in allen Einzel¬
merkmalen überbrückt werden . So findet man
die Cromagnonform heute nicht nur in der
großen europäischen Nordrasse mit hohem
Wuchs, blauen Augen und blondem Haar , son¬
dern ebenso auch in der westischen Mittelmeer¬

rasse. Auch dort trifft man auf große schwere
Menschen mit auffälligem Cromagnonschädel ,
jedoch mit der für die westische Rasse tenn¬
zeichnenden Farbe in Haut , Augen und Haar .
Man ist über die Entstehung der nordischen
Rassenmerkmale natürlich stets auf Vermutun¬
gen und Hypothesen angewiesen . Die Aus¬
prägung der nordischen Merkmale ist wohl in
der Küstengegend nordischer Meere eingetreten .

Wie schon bemerkt , sind auch unter den
heutigen Mediterranen Cromagnongestalten an¬
zutreffen , und man braucht sie nicht als Misch¬
linge der nordisch -fälischen und der westischen
Rasse aufzufassen , besonders , da der ergiebigste
Fundplay französischer Cromagnonsfelette an
der Riviera zwischen Mentone und Venti¬
maglia liegt . Hier sind in der Grotte von
Grimaldi Reste von etwa 15 Sfeletten ge =
funden worden , die höchstwahrscheinlichalle der
Aurignacperiode angehören und absolut den
Cromagnontyp spiegeln. Schon im Vergleich
mit dem heute lebenden , fälisch gebauten Men¬
schen jener Gegenden kann man sich aber nicht
die alten Cromagnonmenschen der Riviera mit
heller Haut und blondem Haar vorstellen . Diese
Skelettfunde aus der letzten Eiszeit im Süden
Frankreichs zeigen also unbedingt Menschen¬
formen , die man nicht aus der Ahnenschaft der
nordisch -fälischen und der mediterranen Rasse
auszuschließen braucht .

Daß man jedoch solche Funde nicht in Nord¬
deutschland machen kann , ist selbstverständlich .
So weit das Gletschereis der letzten Eiszeit

Niederrheinischer Kulturtag in Arnheim
otz . Ein Beethoven - Zyklus unter Willem

Mengelberg war auch in diesem Jahr Ab¬
schluß der Winterspielzeit und zugleich die
Pforte zum sommerlichen Musikleben der Nie¬
derlande , das durch das Deutsche Theater
und die Kammeroper der Niederländisch
Deutschen Kulturgemeinschaft eine bedeutsame
Weitung erfahren hat . Musikalisches Neuland
hat der Niederländische Rundfunk unter
Pierre Reinards betreten , der sich in dies
sem Sommer die Pflege der jungen niederlän
dischen Generation zur Aufgabe gestellt hat .
Die Sommerkonzerte des Concertgebouws sind
jeweils Mittler zur klassischen Musik , geben
aber auch den Willen zur gegenwartsnahen
Schöpfung durch die Aufführung moderner

Auf einem Niederrheinischen Kulturtag in
Arnheim , bei dem , die Tradition der geistis

und dem Reich in aufschlußreichen Referaten
gen Verwandtschaft zwischen den Niederlanden

dargestellt wurde , leitete Pierre Reinards als
Gast das Arnheimsche Orchester mit beachtlichem
Erfolg .

() Mathias Wiemann im Schumannfilm . Wies
man hat die männliche Hauptrolle in dem neuen
Ufa-Film „ Träumerei " übernommen und damit eine
lichten Art diess Schauspielere sehr entgegenkommt :
filmtünstlerische Aufgabe gefunden , die der verinners

er ist Robert Schumann , der Begründer der neuen
deutschen Musikvomantik , untrennbar verbunden mit
einer der reichsten musikalischen Schaffensperiode der
jüngeren Zeit und als Liebschöpfer von besAuch die Vertreter der Arignacrasse , der

Mann von Combe capelle , hat trotz seines über - reichte , was durch das Urstromtal der Elbe wunderungswürdiger Einmaligkeit .

Dizumer -Verlaat , Heisfelde und
im Osten , den 17. August 1943 .
Durch seinen Oberfeldarzt erhielt

ich die faum faßbare Nachricht , oag
mein über alles geliebter , unvergeß¬
licher Mann , der treusorgende Vater
seiner drei Söhne , unser lieber Sohn ,
mein lieber Schwiegersohn , unser Bru¬
der , Schwager und Onkel , Gastwirt

Georg Friedrich Hermannus
Pontow

San . -Uffz . beim Divisionsarzt , im hoff¬
nungsvollen Alter von 36 Jahren in
den schweren Kämpfen nordwestlich
Bjelgorod am 13. Juli 1943 sein Leben
hat lassen müssen . Er wurde auf einem
Seldenfriedhof zur letzten Ruhe beis
gesezt . In tiefem , unfagbarem Schmerz :

Frau Anna Pontow , geb. Meinen ,
Seabert , Gerhard und Kl . -Manfreds
Georg , Familie Pontow , Familie
Meinen .

Trauerfeier Sonntag , 29. Aug. , 10 Uhr ,
in der Christuskirche zu Leer .

Böllen , den 11. August 1943 .
Hart und schwer traf uns die
tieftraurige Nachricht , daß unser

lieber , stets um uns besorgter Sohn ,
unser unvergeßlicher , allzeit lebens¬
froher Bruder , Schwager , Ontel , Reffe
und Better , Gefreiter

Heinrich Körte
im blühenden Alter von 20 Jahren
südlich Orel den Heldentod fand . Ge¬
treu seinem Fahneneide , hat er sein
junges Leben für uns , für Führer ,
Bolt und Vaterland hingegeben .
In tiefem , unsagbarem Schmerz :

Heinrich Körte und Frau , geb. Kor¬
poral , Kinder sowie alle Angehö¬
rigen .

Trauerfeier Sonntag , 22. Aug. , 10. 15
Uhr , in der Kirche zu Völlen , wozu
wir alle herzlich einladen .

Visquard , Melle .
Von seiner Frau erhielten wir
die traurige Nachricht , daß ihr

lieber Mann , mein lieber Pflegesohn
und Pflegebruder , Oberfeldwebel

Harm Meißner
Inhaber des EK . 1. und 2. Klasse und
Infanteriesturmabzeichens in Silber ,

2 Wolldecken in der Nacht vom 14 . 13ur Beachtung für die Auktions¬
zum 15. Auguft auf der Strecke
von Leer (Bahnhof ) nach Loga
birum verloren . Gegen Belohnung
abzugeben an Jochgum Smit ,
Strachholt ( Ostfr .).

Strecke Bunderhee bis Mitte Be

beschicker . Die Tiere tönnen am
Auktionstage nicht alle verladen
werden . Für jedes Tier muß
mindestens ein Zentner Heu
in Ballen für die weitere Ver¬
pflegung mitgebracht und beim
Auftrieb an unsere Viehhofver¬
waltung in Leer abgegeben wer¬
den . Verein Ostfriesischer Stamm¬

schotenweg verloren . Gegen Be- biehzüchter e. V. , Norden .

lohnung abzugeben bei Frau Jür - Kälberabnahme jeden Montag . Georg
rens , Holthuferheide , oder Hotel Springer , Jever , Blumenstraße 3 .
ten Have , Bunde . 2 Räume in Leer zum Unterstellen

Attentasche mit Sämereien bon ab 1. September zu vermieten .
Bahnhof Norden bis Bargebur Angebote unt . & 1075 OT3 . Leer .
verloren . Abzugeben gegen Beloh - Haus mit 10 bis 12 Hektar Land zu
nung bei der Gemüsehalle am mieten gesucht . Anton Grünefeld ,
Bahnhof . Bunderhammrich .

Dr . Brahms , Esens . Wiederaufnahme
der Praxis . Bestellungen für Be¬
suche bis 11 Uhr erbeten .

Dr . Hale , Leer . Vom 20. bis 31 .
August teine Praxis .

Schweinemastverträge für die V.
Auflage 1943/44 fönnen in unse Geldbörse mit Inhalt gefunden . R.
rem Büro bei der Volksbank Meenten , Sandhorst 273 .

Aurich , Straße der SA . 6 , sofort Bunte Kinderstrickweste auf der
abgeschlossen werden . Hierfür wer¬
den 4 Zentner Gerste und Bent
ner Schnitzel geliefert . Viehverwer¬
tungsgenossenschaft für den Kreis
Aurich e . G. m. b. H. , Aurich .

Kreissparkasse Aurich - Ostfriesische
Sparkasse Freitag , 20. August ,
sind unsere Geschäftsräume , Sa¬
fenstraße 3 ( bisher Kreissparkasse )
und Bürgermeister -Müller - Plag 1
(bisher Ostfriesische Sparkasse ) we
gen Umzuges geschlossen . Ab Geldbörse mit Inhalt gefunden .
Sonnabend , 21. August , befinden Gegen Erstattung der Unkosten
sich unsere Geschäftsräume nur und Finderlohn abzuholen .
noch Bürgermeister -Müller - Platz 1, Strackholt , den 17. August 1943 .frühere Geschäftsräume der Ost - Der Bürgermeister .friesischen Sparkasse ( Landschafts¬
gebäude ) . Jagdhund auf dem Ackerbaumoor

zugelaufen . Ackerbaugesellschaft ,
Aurich .Stall - und Heidebesen habe ich lau¬

fend ab Ende Oktober , Anfang
November abzugeben . Anfragen
und Bestellungen erbittet Johann
Plagge , Elisabethfehn , Ruf Bar¬
Bel 322 .

Ruh , schwarzbunt , auf der rechten
Seite D gezeichnet , weidet seit
einigen Tagen bei mir . H. Knoop ,
Hartum .

Aufführungen der Niederdeutschen

bidder " . Komödie in 3 Atten von
Bühne Norden . , , De Hochtieds¬

Friedrich Bange , am Sonntag , 22 .
August , um 16. 30 Uhr bei Fleßner
in Loquard , um 20 Uhr bei Henze
in Pewsum . Eintrittspreis 1 RM .
Vorverkauf für Loquard bei BuchLoquard bei Buch¬
bei Henze .

Palast -Theater , Leer . Donnerstag
bis Montag : , ,Sechs Tage Heimat¬
urlaub ." Mit Gustav Fröhlich ,

Palast -Theater , Leer

6 Tage
Heimaturlaub

Zentral -Lichtspiele , Leer

Ungarmädel

LeitgemäßeRezepte

Backpulver
sparen

BeſtellungenaufSaatkartoffeln, wiekuh, jung, dunkel-schwarzbunt, Ohr Maria Andergast, Silbe Geffat, und doch gut backen !
holländische Erstlinge , Flawa ,
Böhms Mittelfrühe , Ostbote , Vor¬
an ( Herbstlieferung ) , nimmt ent¬
gegen Landwirtsmühle , Leer .

marte W. S. 27 , aus der Weide
bei Constantia entlaufen . Wil
lem Smid , Emden , Boltentor
straße 63 , Ruf 2678 .

Lotte Wertmeister , Käthe Haack
u . a . Musik : Herms Niel . Jugend¬
liche über 14 Jahre haben Zutritt .
Sonntag , 13 Uhr , Jugendoprstel
Lung : Sommer , Sonne , Erita . ""Zur Herbstaussaat empfehlen Herbst- Rind , dunkel, schwarzbunt , 2 / jäh - Bentral -Lichtspiele, Leer. Donners¬rüben in verschiedenen Sorten ,

Gelbsenssaat Joh . Laur . Huis¬
mans & Sohn , Samenfachhandel ,
Leer ( Ostfr . ) .

Schweine Maftfutter

rig , ohne Ohrmarke , aus der
Weide am Conrebbersweg bei
Landlust entlaufen . Um Nachrichtbittet Bruno Peters , Emden , Bol¬
tentorstraße 62 .( Backstuben¬

abfälle ) sowie Blecheimer abzuge - Hund zugelaufen . K. Müller , Tichel¬
ben . Leer , Brunnenstraße 30 . warf .

Das zeigen Ihnen die

Zeitgemäßen Rezepte
VON

Bielefeld
tag bis Montag, 19. 30 Uhr, Gonne Dr . August Vether .
mädel" . Mit Adele Sandrod , Ralph
tag auch 16 . 30 Uhr : Ungar

Artur Roberts , Georg Alerander
u . a . Kulturfilm , Neue Wochen¬
schau . Jugendliche haben feinen
Zutritt .

im Alter von 291/2Jahren am 17. Juli Strohpreffendraht ab Lager gegen Stadt Emden . Ausgabe der Zusatz- Lichtspiele Remels . Freitag und
1943 am Donez dent Heldentod fand .
In tiefem Schmerz :

Mia Meißner , geb. Geiger , u . Sohn ,
Harm Schmidt als Pflegevater , Frau
Jatobine Dühn Wwe ., geb. Schmidt ,
sowie Familie Meißner .

Jemgum , den 16. August 1943 .
Heute abend entschlief sanft und ruhig
im festen Glauben an ihren Erlöser
nach langem , mit Geduld ertragenem
Leiden meine liebe Schwägerin , un¬
sere liebe Tante , Großtante und Ur¬
groẞtante

Helene Klinkenborg
im 78. Lebensjahre . In stiller Trauer :

Die Hinterbliebenen .
Beerdigung Freitag , 20. August, 15
Uhr . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Freepsum , den 17. August 1943.
Heute morgen entschlief plöglich undunerwartet mein lieber , guter Mann ,
unser guter Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Schwager und Onfel

Hilbert Hoogestraat
im 74. Lebensjahre . Jn tiefer Trauer :

Frau Gertje Hoogestraat , Kinder u.
Anverwandte .

Beerdigung Freitag , 20. August , 14. 30
Uhr , von der Kirche , wozu alle herzlich
eingeladen sind .

Bezugschein lieferbar . P. H. Geel¬
vint , Emden , Hofstraße , Ruf 2307 .

Geldbörse mit Inhalt auf dem Wege
Borssumer Landstraße zur Feld¬
mart verloren . Bitte dieselbe ge¬
gen hohe Belohnung auf dem
Fundbüro Emden abzugeben .

Raucherkarte , auf den Namen FrauDinchen Veith , Emden , An derBonnesse 5, verloren . Abzugeben
gegen Belohnung .

Stadt¬

Sonnabend , Anfang 20 Uhr : Der
große Veit -Harlan - Farbfilm „ Die
goldene Stadt " . Mit Kristina Sö¬
derbaum , Paul Klinger u . a . Neue
Wochenschau . Jugend hat keinen
Butritt .

Ein

Rund

45 Millionen

Lebensversicherungen
in Deutschland

ein dauerhafter Schutzwall

gegen die
Wechselfälle des Lebens !

milchfarten . Freitag , 20. , und
Sonnabend , 21. August 1943 , je
weils von 9 bis 12 Uhr , werden
im Ernährungsamt (Central
Hotel ) , Zimmer 5, die Zusahmilch
tarten für Krante , werdende und
stillende Mütter sowie für Wöch - Norder Lichtspiele , Norden , Spiel¬
Karten sind zum Umtausch vorzu - Uhr , Sonntag auch 16. 30 Uhr :

nerinnen berabfolgt . Die alten zeit von Freitag bis Montag , 19. 30

legen . Stillende Mütter müssen Zum Leben verurteilt ".die Geburtsurkunde des Kindes packender Film um Schuld undund eine Stillbescheinigung bor
Geldbörse mit , Inhalt verloren . Gelegen . Emden , 19. August 1943 .

Sühne , um menschliche Probleme ,
gen Belohnung abzugeben Emden , Der Oberbürgermeister die ewig sind . Kulturfilm : Wald
Hansastraße , Abteilung Bauhof . in Gefahr . Neue deutsche Wochen¬ernährungsamt , Abt . B.

Babygarnitur , weiß , Handarbeit , Kinderschuhimpfung für Diphtherie gelassen.
schau . Für Jugendliche nicht zu - 1 bis 2 möbl . Zimmer in Leer für

auf dem Wege Rathaus bis Wolt¬ sofort gesucht . Angebote unterin der Schule Westochtersum Frei - Sichtspiele Schwarzer Bär “ , Aurich.husen verloren . Abzugeben beim
987 DT3 . Leer .

tag , 13. 30 Uhr .Fundbüro Emden . Donnerstag , 19 . 30 Uhr : Hoch - 3immer , angenehm , sucht ruhiger ,
Blaue Handtasche mit silbernem Bereiche des Strandvogtbezirks 19. 30 Uhr , Sonnabend auch 14. 30

Kreis Wittmund . Strandgut . Im zeitsnacht ." Freitag bis Montag , solider Mieter in guter Lage in
Bügel von Neßmergrode bis Dor Beer . Angebote unter 988

numergrode verloren . Bitte gegen eiserner Badebaum strandtriftig
Langeoog ist ein 16 Meter langer Uhr , Sonntag 14. 00 , 16. 30 Uhr : OT3 . Leer .

DieBelohnung abgeben bei Chri - geborgen .
Paracelsus ." grandiose ,

Eigentumsrechte sind fünstlerische Vision eines starten , möbl . Zimmer sucht beri stätigestoffers , Dornumergrode . bis zum 20. September 1943 beim männlichen und kämpferischen Le¬ Dame . Angebote unter & 2051
Wegen Erntehilfe bleiben Sonn - Strandamt in Wittmund oder bens , das zum ersten Arzt der

OTZ . Emden .
abend , den 21. August , und Diens beim Strandvogt in Langeoog Deutschen heranwuchs . Mit Wer - Nette 3 -Zimmer -Wohnung in gutemtag , den 24. August , alle Geschäfte geltend zu machen . Wittmund , den ner Krauß , Annelies Reinhold ,
in Norden ( außer Lebensmittel 15. August 1943. Das Strandamt Math . Wiemann u . a . Jugendbetriebe ) geschlossen . in Wittmund , liche über 14 Jahre zugelassen .

Hause in Leer sofort , evtl . auch
später von Beamten gesucht . An
gebote on D23 . Papenburg .
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